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Schri�: American Typewriter
Alles in Pfade umwandeln, Pinsel «Kreidegekritzel» auf das Wort anwenden bei 40% Schwarz mit 0.5pt Kontur-Stärke.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Politischen Gemeinde Wigoltingen

«Die Politische Gemeinde Wigoltingen hat ab dem 1. Januar eine Frau Gemeindeammann», dies waren die 
Schlagzeilen in der Thurgauer Zeitung. Am 01.12.2008 wurde ich bei einer Stimmbeteiligung von 65 % in das 
Amt der Frau Gemeindeammann von Wigoltingen gewählt.
Kurz vor Weihnachten hatte ich dann einen Einführungstag durch den Amtsinhaber Ruedi Thurnherr in der 
Gemeindeverwaltung und am 1. Januar war ich dann ein Monat nach der Wahl im Amt, das war vor über 15 
Jahren. Wie kam es dazu? Ich war damals in Zürich bei einer namhaften Bauunternehmung beschäftigt und 
Gemeinderätin von Sirnach. An einem schönen Sommertag im Jahr 2008 waren wir in Wigoltingen an einem 
Geburtstagsfest. Irgendwie hatte ich immer ein wenig Heimweh nach dem Thurtal. Auf der Heimreise nach 
Sirnach habe ich mir gesagt: «Also wenn in Wigoltingen das Amt des Gemeindeammanns neu besetzt wer-
den sollte, werde ich mich bewerben.» Nun, so kam es dann auch. Am 22.07.2008 kam in den SRF News, 
dass die Gemeindebehörde von Wigoltingen geschlossen zurücktritt.

Eine der ersten Amtshandlungen war die Neujahrsansprache. Dann ging es daran den Gemeinderat neu zu 
formieren und Vertrauen zu schaffen in der Bevölkerung, aber auch innerhalb der Gemeindeverwaltung. 
Das ist uns gelungen, miteinander konnten wir dies erreichen. Die Zusammenarbeit im Behördengremium 
war geprägt von gegenseitigem Respekt, Sachpolitik und einem gemeinsamen Ziel. Das Wohl der Gemeinde. 
In dieser Zeit hat sich der Gemeinderat immer wieder neu formiert. Geblieben ist die gegenseitige Wert-
schätzung, Respekt, Sachpolitik und das gemeinsame Ziel. Ebenso wichtig und prägend waren die Mitarbei-
tenden der Verwaltung. Sie haben dem neuen Gremium eine Chance gegeben, ihre Erfahrungen einge-
bracht, mit uns diese Anfangsturbulenzen durchgestanden und unser Ziel, «miteinander für Wigoltingen», 
getragen und unterstützt. Vieles ist gelungen, anderes hat noch Potenzial und es ist noch einiges zu tun. 
15 Jahre, es wurde nie langweilig und ich lerne heute noch jeden Tag etwas dazu.

Privat hat es für uns nach der Wahl auch einige Umstellungen gegeben. So mussten wir unseren Lebensmit-
telpunkt nach Wigoltingen verlegen. Wir hatten in Sirnach vor der Geburt der Kinder ein Haus gekauft und 
die Zwillinge waren knapp 3 Jahre alt. Wir haben in Wigoltingen unser Haus gebaut, die Kinder sind hier 
eingeschult und unterdessen erwachsen geworden und nach über 20 Jahren haben mein Mann und ich uns 
im letzten Jahr getrennt.

Als sich dann meine langjährige politische Weggefährtin und sehr gute Freundin entschlossen hat aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht mehr als Regierungsrätin zur Wiederwahl anzutreten, habe ich mich partei-
intern für die Nachfolge beworben. Ja und nun stehen die Wahlen vor der Tür. Vor kurzem hat mich jemand 
gefragt, was denn mein Plan B wäre, wenn ich nicht gewählt würde. Ich brauche keinen Plan B. Ich fühle 
mich sehr wohl in dem was ich mache und meine Bewerbung ist keine Absage an Wigoltingen, sondern ein 
möglicher weiterer Schritt auf meinem politischen, beruflichen und persönlichen Weg. Meine persönliche, 
politische und berufliche Heimat ist der Thurgau und mein Haus habe ich in Wigoltingen gebaut.

Herzliche Grüsse

Sonja Wiesmann Schätzle
Gemeindepräsidentin



Aus dem Gemeinderat 04.12.2023 bis 26.02.2024 

Auftragsvergabe zum Ersatz der bestehenden Ölheizung der Gemeindeverwaltung durch eine  
Sole-Wärmepumpe inkl. Fremdarbeiten 
Der Gemeinderat hat für das Jahr 2023 ein Budget zum Ersatz der bestehenden Ölheizung durch eine Wär-
mepumpe gesprochen. Vorgängig wurde ein Förderungsgesuch beim Amt für Umwelt gestellt. Für den Er-
satz der bestehenden Ölheizung und zur Anschaffung einer PV-Anlage wurde der Politischen Gemeinde 
Wigoltingen ein Förderbeitrag von CHF 21'600.– zugesprochen. Gemäss kantonaler Richtlinien müssen für 
eine Auftragsvergabe der öffentlichen Hand ab CHF 50'000.– mehrere Unternehmer angefragt werden. Es 
wurden zwei Offerten bei Häni & Manser Haustechnik GmbH und Schäfli + Dieterich AG eingeholt. Das An-
gebot der Häni & Manser Haustechnik GmbH ist preislich am attraktivsten und überzeugt weiter durch 
bereits geleistete Arbeiten für die PG Wigoltingen. Mit Beschluss über die Vergabe des Ersatzes der best. 
Ölheizung durch eine Sole-Wärmepumpe werden zusätzliche Baumeister Fremdarbeiten notwendig. Für 
diese Fremdarbeiten wurden zwei Offerten bei der Tschanen AG und der KunzBau AG eingeholt. Das Ange-
bot der Tschanen AG ist preislich am attraktivsten. Der Gemeinderat beschliesst die Tschanen AG in Müll-
heim mit den baumeisterlichen Fremdarbeiten zu beauftragen. 

Bauabrechnung Werkleitungssanierung EW Engwangerstrasse und Netzsanierung Wasserversorgung 
Engwangerstrasse 
Die Baustelle «Werkleitungssanierung EW Engwangerstrasse» und «Netzsanierung Wasserversorgung Eng-
wangerstrasse» ist abgeschlossen. Die Kierzek AG hat die Bauabrechnung vorgelegt. Das Projekt wurde 
gegenüber der Kostenschätzung mit Mehrkosten von Fr. 88'590.80 abgeschlossen. Die Mehrkosten setzen 
sich aus folgenden Positionen zusammen: Die Mehrkosten sind auf die zusätzliche Sanierung der Hausan-
schlüsse in der Weingartenstrasse 2 + 4, die Mehraufwendungen für die Niederspannungs-Stammverkabelung 
und die Neuverkabelung der Strassenbeleuchtung zurückzuführen. Der Gemeinderat beschliesst, die Bau-
abrechnung der Kierzek AG, Kreuzlingen, für die Werkleitungssanierung EW Engwangerstrasse zu genehmi-
gen. Die Ingenieure Widmer + Partner AG hat die Bauabrechnung für die Netzsanierung der Wasserversor-
gung vorgelegt. Die Bauabrechnung wurde auch der kantonalen Gebäudeversicherung / Feuerschutzamt, 
samt allen Unterlagen vorgelegt um die Subventionsauszahlung vorzunehmen. Die Subventionszahlung ging 
am 13. Oktober 2023 ein. Das Projekt wurde gegenüber der Kostenschätzung mit Mehrkosten von Fr. 86'449.75 
(exkl. MwSt) abgeschlossen. Die Mehrkosten sind auf die zusätzliche Sanierung der Hausanschlüsse in der 
Weingartenstrasse zurückzuführen.

Bauabrechnung Leitungsbau Wagerswil-Egelshofen-Altenklingen 
Die Baustelle «Leitungsbau Wagerswil-Egelshofen-Altenklingen» ist abgeschlossen. Die Ingenieure Widmer + 
Partner AG hat die Bauabrechnung und Schlusshonorarrechnung vorgelegt. Die Bauabrechnung wurde auch 
der kantonalen Gebäudeversicherung / Feuerschutzamt samt allen Unterlagen vorgelegt mit der Bitte, die 
Abrechnung zu prüfen und bei Zustimmung die Subventionsauszahlung (FSA Zusicherung Nr. 20-0314) vor-
zunehmen. Das Projekt konnte unter der Kostenschätzung abgeschlossen werden. Die Minderkosten setzen 
sich aus folgenden Positionen zusammen: Minderkosten Sachverhalt Fr. −150'000, Realisierung der Zonen-
verbindung «trocken» anstelle Mess- und Regelschacht mit Einbindung in die Steuerungen WRK / Märstetten 
Fr. −180'000, Minderkosten Tiefbau, Arbeiten ohne Komplikationen / Grabenbeteiligung EKT & EW, Fr. –80'000, 
Minderkosten Installationen, günstiges Angebot und Fr. −30'000 Minderkosten Ingenieurhonorare. Der Ge-
meinderat beschliesst, die Bauabrechnung der Ingenieure Widmer + Partner AG, Weinfelden, für die Lei-
tungssanierung Wagerswil-Egelshofen-Altenlklingen zu genehmigen.
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Bauabrechnung Netzsanierung Egelshofen mit Wasserversorgung Wigoltingen., Egelshofen
Die Baustelle «Leitungsbau Wagerswil-Egelshofen-Altenklingen» ist abgeschlossen. Die Ingenieure Wid-
mer + Partner AG hat die Bauabrechnung für die Wasserversorgung und Schlusshonorarrechnung vorgelegt. 
Diese wurde an der Gemeinderatssitzung vom 4. Dezember 2023 genehmigt. Die zugehörige Bauabrech-
nung der Kierzek AG für das Elektrizitätswerk wurde uns ebenfalls vorgelegt. Das Projekt konnte mit 
Fr. 54'054.15 um Fr. 3'984.85 unter der Kostenschätzung abgeschlossen werden. Der Gemeinderat beschliesst, 
die Bauabrechnung der Kierzek AG, Kreuzlingen, für die EW-Netzsanierung Egelshofen mit Wasserversor-
gung Wigoltingen, Egelshofen zu genehmigen.

Bauabrechnung Leitungssanierung Wasserversorgung Engwangerstrasse Projekt 2914 
Die Baustelle «Leitungssanierung Engwangerstrasse Wasserversorgung Projekt 2914» ist abgeschlossen. Die 
Ingenieure Widmer + Partner AG hat die Bauabrechnung vorgelegt. Die Bauabrechnung wurde auch der kan-
tonalen Gebäudeversicherung / Feuerschutzamt samt allen Unterlagen vorgelegt mit der Bitte, die Abrech-
nung zu prüfen und bei Zustimmung die Subventionsauszahlung (FSA Zusicherung Nr. 20-0138-00) vorzuneh-
men. Die Subventionszahlung ging am 2. März 2021 ein. Das Projekt wurde gegenüber der Kostenschätzung 
mit Mehrkosten von Fr. 111.55 (exkl. MwSt.) abgeschlossen. Der Gemeinderat beschliesst, die Bauabrech-
nung der Ingenieure Widmer + Partner AG für die «Leitungssanierung Engwangerstrasse WV Projekt 2914» 
zu genehmigen.

Schlussbericht Periodische Wiederinstandstellung Flur- und Waldstrassen Wigoltingen Im Jahr 2021 
meldete sich die PG Wigoltingen für ein Projekt zur Periodischen Wiederinstandstellung der Flur- und Wald-
strassen an. Das Landwirtschaftsamt definierte zusammen mit der Gemeinde den Projektumfang. Dieser 
besteht aus 15'400 m Flur- und 4'900 m Waldstrassen. Die Kostenschätzung vom 25. Mai 2021 ergab eine 
Gesamtsumme von Fr. 670'000. Am 14. Dezember 2021 genehmigte die Gemeindeversammlung den Betrag 
von Fr. 670'000 im Rahmen des Budgets 2022 einstimmig. Der Ansatz für die finanzhilfeberechtigten Kosten 
beträgt pauschal Fr. 25.00 pro Meter Strasse. Die Geamtkosten betragen Fr. 607'705.50, davon werden Fr. 
263'047.50 durch Bund und Kanton getragen, der effektive Nettoaufwand beträgt Fr. 344'658.00. Der Ge-
meinderat beschliesst, die Schlussabrechnung des Landwirtschaftsamtes zur PWI Wigoltingen zu genehmi-
gen. 

Leistungsvereinbarung Mittagstisch 
Die VSG Wigoltingen stellt den Betrieb des Mittagstisches per 31. Januar 2024 ein. Der Mittagstisch wurde 
durch die KITA Spielchischte betrieben. Hierfür bestand eine Leistungsvereinbarung zwischen der VSG Wi-
goltingen und der KITA Spielchischte. Diese Leistungsvereinbarung wurde seitens VSG Wigoltingen per 31. 
Januar 2024 gekündigt. Da per 1. Februar 2024 der Betrieb des Mittagstisches weiterhin sichergestellt wer-
den soll, hat die PG Wigoltingen eine Leistungsvereinbarung zwischen der KITA Spielchischte, VSG Wigoltin-
gen und der PG Wigoltingen ausgearbeitet. Die VSG Wigoltingen stellt innerhalb der Leistungsvereinbarung 
die Infrastruktur zum Betrieb des Mittagstisches unentgeltlich zur Verfügung. Die Leistungsvereinbarung ist 
bis zum 31. Juli 2024 befristet. In gegenseitigem Einverständnis kann diese Leistungsvereinbarung bis  
31. Januar 2025 verlängert werden. In dieser Zeit werden Varianten geprüft. Der Gemeinderat beschliesst, 
die Leistungsvereinbarung zwischen der KITA Spielchischte, der VSG Wigoltingen und der PG Wigoltingen zu 
genehmigen.

Parzelle Nr. 365, 688, 368 Gestaltungsplan «WIP» 
Der Umweltverträglichkeitsbericht (UVB) wurde aufgrund der «Beurteilung eines Umweltverträglichkeits-
berichts» (Anhang A) des DBU vom 21. März 2022 überarbeitet. Ebenfalls wurde der Gestaltungsplan «Inno-



vationspark Wigoltingen» aufgrund des Vorprüfungsberichts des Kantons vom 2. Juni 2022 überarbeitet. Die 
notwendigen Unterlagen wurden für eine öffentliche Auflage des Gestaltungsplans bereitgestellt und am 30. 
November 2023 der Gemeinde Wigoltingen zur Prüfung und Auflage durch die Gesuchsteller 3-fach über-
reicht.

Der Gestaltungsplan mit UVB wurde im Oktober 2021 zur Vorprüfung an die Kantonalen Behörden eigereicht. 
Die Rückmeldungen der Kantonalen Behörden zum UVB und die dadurch erfolgten Anpassungen wurden in 
einer Tabelle im Anhang 13 zusammengefasst. Aufgrund der Rückmeldungen zum Gestaltungsplan insbeson-
dere bezüglich Architektur und Umgebungsplanung wurden diverse Projektanpassungen und Weiterent-
wicklungen vorgenommen, die eine Auswirkung auf die Umwelt in verschiedenen Umweltbereichen hatten.
Aufgrund der Mitwirkungseingaben aus der öffentlichen Mitwirkung vom 18.08.2023 bis am 18.09.2023 ha-
ben sich keine Anpassungen am Gestaltungsplan resp. am UVB ergeben. Der Gemeinderat beschliesst, den 
Gestaltungsplan Innovationspark Wigoltingen zur Auflage vom 05.01.2024–24.01.2024 frei zu geben.

Beitragsgesuch Parzelle Nr. 2927, Uetwilen 6, 8564 Engwilen, Restaurierung Saaldecke Die Grundei-
gentümer der Liegenschaft Uetwilen 6, Engwilen, Ass. Nr. 71/2-0470, führten eine Restaurierung der Saal-
decke an der Liegenschaft durch. Diese Arbeiten wurden in Absprache mit dem Amt für Denkmalpflege 
ausgeführt. Die Grundeigentümer reichten eine Schlussabrechnung für die Restaurierung des Objektes an 
die Denkmalpflege ein. An die anrechenbaren Kosten wird den Gesuchstellern durch die Denkmalpflege ein 
ordentlicher Beitrag von 15 %, insgesamt Fr. 7'762.00, ausgerichtet. Zusätzlich wird an die besonderen Mass-
nahmen gemäss Art. 27/28 RRV NHG ein ausserordentlicher Beitrag von 10 % insgesamt Fr. 5'175 ausgerich-
tet. Gemäss § 15 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Natur und der Heimat betragen im 
Bereich der Denkmalpflege die Gemeindebeiträge für Massnahmen zu Gunsten von Objekten, deren Schutz 
und Pflege gemäss § 10 gesichert wurde, mindestens 10 % der anrechenbaren Kosten. Der Gemeinderat 
beschliesst, einen Gemeindebeitrag für die Restaurierung der Saaldecke im Umfang des Kantonsbeitrags 
auszurichten.

Antrag um Gemeindebeitrag zur Fällung einer Esche und Ersatzpflanzung
Der Grundeigentümer der Parzelle Nr. 1018 hat ein Gesuch für eine Kostenbeteiligung zum Fällen einer mit 
Eschenwelke befallenen Esche und der Ersatzpflanzung gestellt. Der Baum ist als schützenswertes Natur-
objekt eingetragen. Diese Objekte müssen durch die Gemeinde und den Kanton zur Erhaltung unterstützt 
werden. Durch die Abteilung Natur und Landschaft des Kantons Thurgau wurde der Baum begutachtet und 
die Fällung und Ersatzpflanzung als notwendig erachtet. Auf Grund der vorliegenden Offerte ist mit Kosten 
von Fr. 1'500.– zum Fällen und Wegräumen sowie mit Fr. 2000.- für die Neupflanzung zu rechnen. Da es sich 
um einen Ersatz und nicht nur um eine Pflege handelt, werden dem Besitzer zwei Drittel der Kosten rück-
vergütet. Ein Drittel durch den Kanton und ein Drittel durch die Gemeinde. Das Amt für Natur und Land-
schaft hat ihren Beitrag zugesichert. Der Gemeinderat stimmt der Fällung und der Ersatzpflanzung zu.

Vergabe Ersatz Grüngutmulde Illhart 
Die Grüngutmulde in Illhart ist durchgerostet. Es wird ein Ersatz benötigt. Die Hugelshofer Recycling AG hat 
eine Offerte für eine offene Mulde (11 m2) eingereicht. Kosten exkl. MwSt.
Fr. 2'850. Die Lieferzeit betrage 10 bis 12 Wochen. Der Gemeinderat beschliesst die Hugelshofer Recycling 
AG, Frauenfeld, mit dem Ersatz der Grüngutmulde in Illhart zu beauftragen.

Bauabrechnung MS-Kabelersatz TS Oberdorf zu TS Halde 
Das Projekt «MS-Kabelersatz TS Oberdorf zu TS Halde» ist abgeschlossen. Die Kierzek AG hat die Bauab-
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rechnung vorgelegt. Das Projekt wurde gegenüber der Kostenschätzung mit Minderkosten von Fr. 5'767.30 
abgeschlossen. Der Gemeinderat beschliesst, die Bauabrechnung der Kierzek AG, Kreuzlingen, für den 
MS-Kabelersatz TS Oberdorf zu TS Halde zu genehmigen.

Beschaffung und Installation einer Brandmeldeanlage im Feuerwehrdepot & Werkhof
Der Gemeinderat hat für das Jahr 2024 ein Budget zur Beschaffung und Installation einer Brandmeldeanla-
ge mit Vollüberwachung im Feuerwehr- und Werkhofgebäude gesprochen. Damit die GVTG eine Brandmel-
deanlage mit 30 % subventionieren kann, muss die Brandmeldeanlage eine VKF-Anerkennung aufweisen, 
eine Vollüberwachung aufweisen und auf die Notrufzentrale aufgeschaltet werden. Vorgängig wurde ein 
Fördergesuch bei der Gebäudeversicherung Thurgau gestellt. Zum Vergleich wurden drei Offerten eingeholt. 
Die Anbieter Siedler Alarm GmbH, Securiton AG und die Siemens Schweiz AG haben der PG Wigoltingen je 
ein Angebot unterbreitet. Zusätzlich zu den Offertkosten für die Brandmeldeanlage sind bei allen Anbietern 
für die Fernalarmierung einmalig rund CHF 2'050.00, für die Aufschaltung bei der kantonalen Notrufzentra-
le einmalig CHF 250.– sowie für die Elektroinstallation rund CHF 11'500.00 notwendig. Wiederkehrende 
Kosten bilden das Mietgerät inkl. SIM-Karte für die Fernalarmierung (monatlich CHF 70.–) sowie die Betriebs-
gebühr der kantonalen Notrufzentrale (jährlich CHF 300.–). Das Angebot der Securiton AG ist trotz der In-
betriebnahme im Q1/2025 am umfangreichsten und preislich am attraktivsten. Die Securitas Gruppe, zu 
welcher die Securiton AG gehört, verfügt ebenfalls über die benötigte Tochtergesellschaft für die Umset-
zung der Fernalarmierung. Somit ist sichergestellt, dass die komplette Anlage aus einer Hand geliefert und 
betrieben wird. Der Gemeinderat beschliesst, die Securiton AG mit der Installation der Brandmeldeanlage 
mit Vollüberwachung im Wert von CHF 9'825.00 (exkl. MwSt.) zu beauftragen.

Beitragsgesuch Parzelle Nr. 2936, Dorfstrasse 5, 8556 Engwang
Die Grundeigentümerin der Liegenschaft Dorfstrasse 5, 8556 Engwang, Ass. Nr. 71/2-0375 führte eine Res-
taurierung der Fassaden Nord/West Süd mit Laubengang und zwei Dachgauben durch. Diese Arbeiten wur-
den in Absprache mit dem Amt für Denkmalpflege ausgeführt. Die Grundeigentümerin reichte eine Schluss-
abrechnung für die Restaurierung des Objektes an die Denkmalpflege ein. An die anrechenbaren Kosten 
wird den Gesuchstellern durch die Denkmalpflege ein ordentlicher Beitrag von 15 %, insgesamt Fr. 15'824.00, 
ausgerichtet. Gemäss § 15 Abs. 2 des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Natur und der Heimat betra-
gen im Bereich der Denkmalpflege die Gemeindebeiträge für Massnahmen zu Gunsten von Objekten, deren 
Schutz und Pflege gemäss § 10 gesichert wurde, mindestens 10 % der anrechenbaren Kosten. Der Gemein-
derat beschliesst einen Gemeindebeitrag für die Restaurierung der Fassaden Nord/West Süd mit Lauben-
gang und zwei Dachgauben von ebenfalls gesamthaft 15 % der anrechenbaren Kosten, im Umfang des Kan-
tonsbeitrags auszurichten. 

Vergabeantrag Wasserleitungsbau Bonau Süd
Die ehemalige WK Bonau wird über ein Druckreduzierventil im Abgabeschacht versorgt. Gemäss GWP er-
folgt die Löschversorgung über Hydranten an der Transportleitung GWPW Gugel-Wigoltingen. In den letzten 
Jahren wurden die Leitungen je nach Bedarf kontinuierlich saniert und der Feuerschutz mit Hydranten si-
chergestellt. Mit dem Neubau auf Parzelle 1150 ist es angezeigt, den Anschluss Bonau Süd zu realisieren. 
Der voraussichtliche Beitrag durch die GVTG beläuft sich auf Fr. 5'900.00. Es wurden für die Installations-
arbeiten 3 Offerten eingeholt. Gemäss Zusammenstellung stellt die Firma AW Haustechnik GmbH, Märstet-
ten, mit Fr. 31'422.10 exkl. MwSt. das günstigste Angebot. Für die Tiefbauarbeiten wurden 4 Angebote 
eingeholt. Gemäss Zusammenstellung hat die Hüppi AG Kreuzlingen, mit Fr. 57'877.20 exkl. MwSt. das 
günstigste Angebot eingereicht. Der Gemeinderat beschliesst, die Installationsarbeiten an die AW Haustech-
nik GmbH, 8560 Märstetten, zum Betrag von Fr. 31'422.10 und die Tiefbauarbeiten an die Hüppi AG, 8280 
Kreuzlingen, zum Betrag von Fr. 57'877.20 exkl. MWSt. zu vergeben.



Nachrichten Bauwesen Nachrichten Bauwesen 
aus demaus dem  

NNaacchhrriicchhtteenn  aauuss  ddeemm  BBaauuwweesseenn  

Bauherrschaft Bauvorhaben 
J. Eisenring AG
Höhenstrasse 15, 9500 Wil

Projektänderung: Neubau 5.5 Zi. 
Einfamilienhaus, Haus 3, Absenkung um 45 cm 
Illharterstrasse 11, Lamperswil, Parz. 3189 
Bewilligung erteilt am 4.12.2023 

Maja El Ansari 
Romontenstrasse 3, 8556 Illhart 

Vergrösserung eines Fensters: Esszimmer 
Südseite, Ausgang zum Garten (Vergrösserung 
auf Niveau Esszimmerboden) 
Oberdorfstrasse 16, Wigoltingen, Parz. 213 
Bewilligung erteilt am 4.12.2023 

Georg Steinegger 
Uetwilen 4, 8564 Engwilen 

Neubau Sole/Wasser-Wämepumpe 
Bewilligung erteilt am 4.12.2023 

Batrag AG 
Im Mösli 1, 8556 Illhart 

Platzbefestigung Recyclingplatz 
Bewilligung erteilt am 4.12.2023 

Nadja Teichert 
Gehrauerstrasse 26, 8554 Bonau 

Ersatzneubau Doppel-Garage und 1 neuer 
Carport (1 Platz) 
Bewilligung erteilt am 11.12.2023 

Thomas Keller 
Wagerswilerstrasse 3, 8556 Engwang 

Erweiterung Garage/Werkstatt 
Bewilligung erteilt am 11.12.2023 

Fideikommiss der Zollikofer von 
Altenklingen c/o Rolf Zollikofer 
Quellenstrasse 13, 9402 Mörschwil 

Umbau Torkel und Neubau zweier Parkplätze 
Altenklingen, Märstetten, Parz. 2310 
Bewilligung erteilt am 22.1.2024 

Heinrich und Regina Roth, 
Engwangerstrasse 6, 8556 Wigoltingen 

Neubau PV-Anlage 
Bewilligung erteilt am 22.1.2024 

Kissling Bauplanung GmbH 
Zünikon 18a, 8543 Bertschikon b. Attikon 

Neubau Überdachung Kellerabgang 
Lamperswilerstrasse 1, Wigoltingen, Parz. 310 
Bewilligung erteilt am 22.1.2024 

Martin und Barbara Spitzli 
Rainweg 9, 8556 Wigoltingen 

Neubau Sitzplatzüberdachung 
Bewilligung erteilt am 22.1.2024 

Monika Gresch 
Lohrenstrasse 1, 8556 Wigoltingen 

Heizungssanierung: Umstellung bzw. 
Wärmeerzeuger Ersatz von Gas auf 
Aussenaufgestellte Luft/Wasser-Wärmepumpe 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Bettina Zollinger 
Egelshoferstrasse 7, 8556 Engwang 

Aufbau einer Dachgaube und Neubau PV-
Anlage 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Christiane Schmidt Battaglia 
Langenharterstrasse 2, 8556 Illhart 

Ausbau einer Remise zu einem Wohnhaus mit 
Praxisnutzung im EG 
Langenharterstrasse 2a, Illhart, Parz. 3342 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Alfred Peter-Wieland 
Hauptstrasse 2a, 8564 Wagerswil 

Nutzungsänderung: Umbau ehemaliger Laden 
in Wohnung 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Blumenfee Susanne Jufer 
Püntstrasse 12, 8556 Wigoltingen 

Neubau Verkaufspavillon 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 
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Christof Nater und Martina Herzog 
Dorfstrasse 10, 8556 Engwang 

Neubau Einfamilienhaus 
Hauptstrasse 5a, Wagerswil, Parz. 2216 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Thushar Thakkar 
Müllheimerstrasse 12, 8554 Müllheim-
Wigoltingen 

Neubau Pizzaofen 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

Swisscom (Schweiz) AG 
Tösstalstrasse 160/162, 8400 Winterthur 

Umbau der best. Mobilfunkanlage für Swisscom 
(Schweiz) AG neuen Antennen / WGTG 
Kirchstrasse, Wigoltingen, Parz. 196 
Bewilligung erteilt am 12.2.2024 

 
 
 
 

 
 
 
 

Die Weiterführung des Mittagstisches im Jahr 2024 ist 

garantiert. 

 

Per 1. Februar 2024 übergab die VSG die Zuständigkeit für den Mittagstisch der 

Politischen Gemeinde Wigoltingen. Das bisherige Angebot der KITA Spielchischte 

wird ohne Unterbruch weitergeführt.  

 

Die politische Gemeinde Wigoltingen evaluiert aktuell Nachfrage und Qualität des 

Angebots und prüft weitere Optionen. Weitere Informationen folgen im zweiten 

Quartal 2024.  

Während dieser Evaluationsphase wird das bisherige Angebot aufrecht erhalten. Die 

provisorische Anmeldung für das zweite Semester dieses Jahres erfolgt über die 

KITA Spielchischte bis Mitte März 2024. 
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Information zur Prämienverbilligung 2024  
 
 

Grundsatz 
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten 
Personen in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen eine Individuelle Prämienverbil-
ligung (IPV) für die obligatorische Kranken-
versicherung (OKP).  
 
Wer hat Anspruch auf IPV? 
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei 
einem vom Bund anerkannten Krankenversi-
cherer die OKP gemäss KVG abgeschlossen 
haben und 
a) am 1. Januar 2024 ihren steuerrechtli-

chen Wohnsitz oder Aufenthalt im Kan-
ton Thurgau hatten oder 

b) als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 
1. Januar 2024 im Kanton Thurgau er-
werbstätig ist oder 

c) als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufent-
halter den gewöhnlichen Aufenthalt im 
Kanton Thurgau begründen.   

 
Antragsverfahren 
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberech-
tigten Personen aufgrund der provisorischen 
Steuerdaten per 1. Januar 2024 und stellen 
diesen im Verlauf des Frühjahres ein An-
tragsformular zu. Nach dem 1. Januar 2024 
angepasste Steuerdaten werden nicht be-
rücksichtigt. Das unterzeichnete Formular ist 
bis zum 31. Dezember 2024 bei der Kran-
kenkassenkontrollstelle der zuständigen Ge-
meinde einzureichen. Wird diese Frist ver-
passt, verfällt der Anspruch. Eine Neubemes-
sung ist in diesen Fällen ausgeschlossen.  
 
Berechnungsgrundlage Erwachsene 
Massgebend ist die provisorische einfache 
satzbestimmende Steuer zu 100 % per 1. Ja-
nuar 2024. Das provisorisch veranlagte steu-
erbare Vermögen darf zudem Fr. 0 nicht 
übersteigen. 
 
IPV-Ansätze 2024 für Erwachsene 
Kat. Einfache Steuer  

zu 100 % in Fr. 
IPV 2024 in Fr. 

A bis 400  3'180 
B bis 600  2'388 
C bis 800  1'596 

 

Berechnungsgrundlage Kinder 
(Jahrgang 2006 – 2023) 
Versicherte Kinder werden auf Basis der ein-
fachen Steuer zu 100 % der Eltern, respekti-
ve der prämienzahlenden Person bemessen. 
Das provisorisch veranlagte steuerbare Ver-
mögen darf zudem Fr. 0 nicht übersteigen.  
 
IPV-Ansätze 2024 für Kinder 
Kat. Einfache Steuer  

zu 100 % in Fr. 
IPV 2024 in Fr. 

D bis 1'600  1'164 
 
Geburt oder Zuzug nach dem 
1. Januar 2024 
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zuge-
zogene sind erst ab 1. Januar 2025 bezugs-
berechtigt.  
 
Wegzug in einen anderen Kanton 
Massgebend sind die persönlichen Verhält-
nisse per 1. Januar 2024. Erfolgt im Laufe 
des Jahres ein Wegzug in einen anderen 
Kanton, wird die IPV für das gesamte Jahr 
2024 vom Kanton Thurgau ausgerichtet.  

 
Wegzug ins Ausland 
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende 
des Wegzugsmonats. 
 
Junge Erwachsene in Ausbildung  
(Jahrgang 1999 bis 2005) 
Junge Erwachsene in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen, die sich am 
31. Dezember 2024 in einer Ausbildung be-
finden, haben Anspruch auf 50 % der effekti-
ven KVG-Prämie, maximal 50 % der kantona-
len Durchschnittsprämie (Jahr 2024: 
Fr. 4'476, davon 50 % = Fr. 2'238).  
Die bezugsberechtigten Personen erhalten im 
laufenden Jahr die zustehende IPV nach 
Kat. A – C. Sie können im Folgejahr eine 
Neubeurteilung beantragen.  
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Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) 
zur AHV- oder IV-Rente und Sozialhilfebe-
züger 
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhalten 
eine EL-Prämienpauschale. Diese wird direkt 
der Krankenkasse überwiesen.  
Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig. 
 
Personen, die Sozialhilfe nach § 8 des Sozi-
alhilfegesetzes beziehen, erhalten eine pau-
schale IPV. Die Sozialen Dienste der zustän-
digen Gemeinde helfen, die Anträge korrekt 
auszufüllen. 
 
Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen 
oder der Sozialhilfe besteht möglicherweise 
ein Anspruch auf die reguläre IPV. Der ent-
sprechende Antrag muss fristgerecht einge-
reicht werden. 
 
Grenzgänger 
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die am 
1. Januar 2024 im Kanton Thurgau einer Er-
werbstätigkeit nachgehen und der OKP un-
terstehen, haben den Antrag auf IPV bis am 
31. Dezember 2024 zu stellen. Wird diese 
Frist verpasst, verfällt der Anspruch.  
 
Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern 
liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Be-
rechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und 
Vermögenswerte zu erfolgen.  
 
Kurzaufenthalter 
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufenthalter 
mit Aufenthalt im Kanton Thurgau haben den 
Antrag auf IPV bis am 31. Dezember 2024 zu 
stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt der 
Anspruch.  
 
Für die Berechtigung massgebend sind die 
persönlichen Verhältnisse zum Zeitpunkt der 
Rechtsunterstellung unter die Schweizer Ver-
sicherungspflicht.  
 
Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern 
liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Be-
rechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und 
Vermögenswerte zu erfolgen. 
 
 

Neubemessung  
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein An-
tragsformular zugestellt, oder können nach-
träglich veränderte wirtschaftliche Verhältnis-
se nachgewiesen werden, kann innerhalb 
von 30 Tagen ab rechtskräftiger Feststellung 
der veränderten Verhältnisse eine Neube-
messung der IPV beantragt werden, insbe-
sondere gestützt auf: 

1. die definitive Steuerschlussrechnung 
2. die EL-Rückforderungsverfügung 
3. den Entscheid zum Bezug von Sozial-

hilfe 
4. den Entscheid über die Neuberech-

nung der Quellensteuer 
 

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger 
Anspruch.  
 
Differenzbeträge von weniger als Fr. 30 wer-
den nicht ausbezahlt.  
 
Eine Neubemessung muss beantragt werden. 
Eine Neubemessung von Amtes wegen ist 
nicht zulässig.  
 
Auszahlung der Prämienverbilligung 
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zustän-
digen Krankenversicherer. Eine direkte Aus-
zahlung an die bezugsberechtigte Person ist 
nicht möglich.  
 
Zuständigkeiten 
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspru-
ches auf IPV liegt bei der Krankenkassenkon-
trollstelle der Wohnsitzgemeinde, respektive 
derjenigen Gemeinde, in welcher der Arbeit-
geber seinen Sitz hat.  
 
Rechtliche Hinweise 
Dieses Informationsblatt vermittelt einen all-
gemeinen Überblick. Rechtsansprüche kön-
nen daraus nicht geltend gemacht werden. 
Rechtsgrundlagen für die Prämienverbilligung 
im Kanton Thurgau sind:  

- Bundesgesetz über die Krankenversiche-
rung (KVG), 

- Krankenversicherungsgesetz (TG KVG),  
- Krankenversicherungsverordnung 

(TG KVV).  
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Informationen aus dem Einwohneramt 

Persönliche Meldepflicht 
Das Einwohnerregister ist die zentrale Datenbasis der Verwaltung. Es gibt Auskunft über den 
aktuellen Stand der Bevölkerung und bildet die Grundlage fast jeder Verwaltungstätigkeit der 
Gemeinde sowie des Kantons. Deshalb ist eine korrekte Registerführung mit verifizierten und 
vor allem aktuellen Daten von grosser Bedeutung. 

Gerne machen wir deshalb auf die persönliche Meldepflicht gemäss dem Einwohnerregister-
gesetz aufmerksam. Wer in eine Gemeinde zuzieht, in ihr umzieht oder aus ihr wegzieht, hat 
dies innert 14 Tagen dem Einwohneramt zu melden. 

Weshalb ist auch ein Umzug innerhalb der Gemeinde zu melden?
Vermieterinnen und Vermieter sowie Liegenschaftsverwaltungen sind gegenüber dem Ein-
wohneramt zwar verpflichtet, die ein- und ausziehenden Mieterinnen und Mieter zu melden. 
Wenn diese Drittmeldepflicht jedoch nicht eingehalten wird oder die Meldung verspätet er-
folgt, erfahren die Einwohnerdienste gar nicht oder erst verspätet von einem Umzug. Folglich 
ist die im Einwohnerregister erfasste Adresse nicht aktuell und unter Umständen kann die 
Post nicht mehr zugestellt werden. Die Drittmeldepflicht hebt zudem die persönliche Melde-
pflicht nicht auf. 

Weshalb ist auch ein Umzug innerhalb des Gebäudes (in eine andere Wohnung) zu 
melden? 
Im Eidgenössischen Gebäude- und Wohnungsregister (GWR) ist jedes Gebäude und jede 
Wohnung mit einer entsprechenden Identifikationsnummer erfasst. Jede aktive, im Einwoh-
nerregister erfasste Person muss einem Gebäude sowie einer Wohnung zugewiesen sein. 
Wenn uns ein Wohnungswechsel nicht gemeldet wird, führt dies im Einwohnerregister zu fal-
schen Haushaltsbildungen und folglich beispielsweise zu falschen SERAFE-Rechnungen, da 
sich die SERAFE AG für die Erhebung der Radio- und Fernsehabgabe auf die erfasste Woh-
nungsnummer stützt. 

Zivilstandsänderungen im Ausland 
Bei einer in der Schweiz erfolgten Zivilstandsänderung erhält das Einwohneramt jeweils eine 
Meldung vom Zivilstandsamt. Bei einer im Ausland erfolgten Zivilstandsänderung sind die 
Einwohnerdienste darauf angewiesen, dass dies jeweils durch die von der Zivilstandsände-
rung betroffenen Person unverzüglich gemeldet wird. Zudem benötigen wir jeweils eine Ko-
pie des entsprechenden Dokuments (z. B. Eheurkunde, Scheidungsurkunde mit ersichtli-
chem Rechtskraftdatum). 

Heimatschein – Keine Hinterlegungspflicht mehr im Kanton Thurgau ab 1. Januar 2024 
Die Heimatscheine dienten den Einwohnerdiensten bis anhin als Grundlage für die Erfas-
sung des Hauptwohnsitzes von Schweizerinnen und Schweizern. Seit 1. Januar 2024 entfällt 
die Hinterlegungspflicht von Heimatscheinen im Kanton Thurgau. Die betreffende Einwoh-
nerregisterverordnung wurde angepasst. Möglich wurde dies aufgrund der Digitalisierung. 
Die Thurgauer Gemeinden können die benötigten Daten nun direkt beim Zivilstandsregister 
INFOSTAR abfragen. 

Die Einwohnerdienste Wigoltingen werden beginnen die Heimatscheine nach und nach an 
die Bürgerinnen und Bürger zu retournieren. Die retournierten Heimatscheine sollten sorgfäl-
tig zuhause aufbewahrt werden. Einige Gemeinden (ausserhalb des Kantons Thurgau) ver-
langen nach wie vor die Hinterlegung oder zumindest das Vorweisen des originalen Heimat-
scheins. Wer keinen gültigen Heimatschein mehr hat (z. B. aufgrund einer Zivilstandsände-
rung), kann beim zuständigen Zivilstandsamt der Heimatgemeinde einen neuen bestellen. 
Solange die Hinterlegungspflicht nicht in allen Schweizer Kantonen aufgehoben wurde, wird 
das Zivilstandsamt noch Heimatscheine anbieten. 
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Helfen Sie mit: Exotische Problempflanzen kostenlos 
entsorgen 

Ab dem 25. April können Einwohnerinnen und Einwohner den 
Neophytensack bei der Gemeinde oder im Werkhof beziehen und 
ihn gefüllt beim RAZ in Weinfelden wieder abgeben. Das Angebot 
ist für die Bevölkerung kostenlos. Sie leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zur Eindämmung exotischer Problempflanzen.  
Sommerflieder, Einjähriges Berufkraut, Asiatische Staudenknöteriche oder 
Riesenbärenklau bedrohen einheimische Pflanzen, beschädigen die Infrastruktur 
oder können sogar die Gesundheit gefährden. In der Eindämmung dieser 
unerwünschten Gäste sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen – gerade in Privatgärten, 
auf öffentlichen Flächen, Schutzgebieten oder im Wald.  

Um die Weiterverbreitung zu bremsen, ist nebst der Bekämpfung die fachgerechte 
Entsorgung wichtig. Um diese zu erleichtern, steht den Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Wigoltingen ab dem 25. April – pünktlich zum Beginn der 
Neophyten-Saison – der kostenlose Neophytensack zur Verfügung. Die 
transparenten 60-Liter-Säcke können bei der Gemeindeverwaltung oder im Werkhof
bezogen werden. Die vollen Säcke können beim RAZ in Weinfelden wieder 
abgegeben werden. Sie werden in der Kehrichtverbrennungsanlage verbrannt.  

Im Neophytensack werden alle fortpflanzungsfähigen Teile der Pflanze entsorgt. Bei 
krautigen Arten wie der Amerikanischen Goldrute oder dem Schmalblättrigen 
Greiskraut gehört jeweils die ganze Pflanze in den Sack. Bei Sträuchern oder 
Bäumen wie beim Kirschlorbeer oder der Hanfpalme (Tessinerpalme) sind es die 
beerenartigen Früchte und die Wurzeln. Bei anderen Pflanzen sind es die Samen 
oder die Hülsenfrüchte. Ein Flyer sowie die Website des Amtes für Umwelt 
(www.neophytensack.ch) listen auf, wie mit welchen Problempflanzen zu verfahren 
ist. Dort finden sich auch weitere Flyer und Merkblätter zum Umgang mit invasiven 
Neobiota.  

Die Fachstelle Biosicherheit des Amts für Umwelt Thurgau führt den Neophytensack 
auf Wunsch der Gemeinden und in enger Zusammenarbeit mit dem 
Abfallzweckverband KVA Thurgau und dem Zweckverband Abfallverwertung 
Bazenheid (ZAB) ein.  

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.neophytensack.ch 

 



Zurückschneiden der Bäume, Sträucher und Hecken 
an Strassen, Wegen und Ausfahrten 

Wir erinnern Sie daran, dass Bäume, Sträucher und Lebhecken so zu schneiden sind, dass sie 
nicht in den Strassen- und Wegraum hineinragen und so zur Gefahr für alle Benutzer werden 
(gemäss kantonalem Gesetz über Strassen und Wege). 

Nutzen Sie die Gelegenheit des diesjährigen Häckseldienstes am 5./6. April 2024. 

Was ist zu beachten? 

1. Ausfahrten und Strasseneinmündungen:

Im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Pflanzen und 
Einfriedungen eine Höhe von höchstens 80 cm ab Strasse erreichen. 

2. Hecken, Sträucher und Pflanzen entlang von Strassen:

Lebhecken und Sträucher müssen einen Stockabstand von mindestens 60 cm zur Strassen- 
oder Weggrenze aufweisen. Sie sind so unter Schnitt zu halten, dass die maximale Höhe von 
1.50 m längs gerade verlaufender Strassen und an der Aussenseite von Kurven nicht 
überschritten wird. Für die Innenseite von Kurven ist eine maximale Höhe von 1.10 m 
einzuhalten. Äste dürfen nicht in den Lichtraum des öffentlichen Gemeindegebietes 
hineinragen. 

3. Landwirtschaftliche Kulturen:

Landwirtschaftliche Kulturen von über 60 cm Höhe haben zur Strassengrenze als Abstand die 
halbe Höhe, mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

4. Bäume entlang von Strassen, Wegen und Trottoirs:

Überragende Äste sind bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.50 m und im 
Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4.50 m zu stutzen.  

Die Grundeigentümer sind gebeten, diesen Bestimmungen nachzukommen und die nötigen 
Rückschnittarbeiten vorzunehmen oder ausführen zu lassen. Damit leisten sie einen 
wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und erleichtern Strassenunterhaltsarbeiten.  
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Mensch, gut sichtbar senkst du  
dein Unfallrisiko.
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zLiebe Velofans,  
könnte ich doch wie ihr  
eine Leuchtweste tragen.



Einwohnerkontrolle 
Die Wohnbevölkerung der Politischen Gemeinde Wigoltingen per 31. Dezember 
 
  2019 2020    2021 2022 2023 
Total  2‘456 2‘560   2‘611 2'594 2'642 
Schweizer  2‘055 2‘118   2‘167 2'152 2'170 
Ausländer    401   442     444   442  472  

 

Im Kanton Thurgau zur Arbeitslosenvermittlung gemeldete Personen 
 

  Dezember 2022 Dezember 2023 
 
Stellensuchende   5'600   3.6 %  5'896    3.8 % 
davon Arbeitslose   2'957   1.9 %  3'184    2.1 % 
Schweizer  1‘331 45.0 %  1'274            40.0 %  
Ausländer  1'626 55.0 %  1'910            60.0 % 
nach Alter 15 – 24 Jahre    352 11.9 %    340              10.7 % 
 25 – 49 Jahre 1'622 54.9 % 1'840           57.8 % 
 50 und mehr    983 33.2 %   1004           31.5 % 
 

Ausgesteuerte im Kanton Thurgau 
vom 1. Januar –  31. Dezember  
 

Personen 
2023        834 
2022     1'018 
2021      643 
2020     366 
 

Von der Arbeitslosenkasse des Kantons Thurgau 
gesamthaft ausbezahlte Entschädigungen 
 
 2023     SFr. 132.2 Mio. 
 2022 SFr. 166.7 Mio. 
 2021 SFr. 293.8 Mio. 
(Zunahme Entschädigung wegen Covid-19: Arbeitslosen 40 Mio., Kurzarbeit 159 Mio.) 

 2020 SFr. 328.1 Mio. 
 2019 SFr. 129.1 Mio. 
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Anzahl Rentner per 31.12.2023 
  Personen 
AHV-Rentner 249         
IV   49           
HE  15           
EL    49          
 

AHV-Gemeinde-Zweigstelle 
Durch die Kantonale Ausgleichskasse wurden im Jahre 2023 folgende Beiträge 
an die Rentenbezüger der Politischen Gemeinde Wigoltingen ausbezahlt 
 

AHV-Renten SFr. 5'555'147 
IV-Renten SFr. 903'985 
HE-Leistungen SFr.  151'238 
EL-Renten SFr. 600'388 
KK-Leistungen SFr.             88'828 
 

 
Geburten und Todesfälle  
 

  
 2020 2021 2022 2023 
 
Geburten     25     25     23     16 
 
Todesfälle     19     7     20    16 

 

Hundekontrolle: gelöste Hunde 
 
 

 2019 2020 2021 2022 2023 
   246   246   247   248    274 

 

Politische Gemeinde Wigoltingen 
Recycling, Menge in kg 
 
 2022  2023 
Altöl 3'600 2'286 
Alu-/Dosenentsorgung 3'681 3'648 
Glas 70'660 72'451 
Karton 62'620 61'390 
Metall 9'340 13'970 
Papier 52'700 45'290 

 



Agenda  
April - Juni 2024 

 
 
 
 
 
 
April 
 
 5. + 6. Häckseldienst 
 29.3-14.4 Schulferien 
 17. Obligatorische Bundesübung, Heckemos Müllheim 
 21. Vernissage und Austellung, Museum Chürzi 
 28. Ausstellung, Museum Chürzi 
 

Mai 
 
 04. Gemeindesprechstunde 
 05. + 12. Ausstellung, Museum Chürzi 
 8. Papiersammlung 
 09. - 20. Schulferien 
 24. - 26. Feldschiessen, Schützenhaus Pfyn 
 28. Rechnungsgemeindeversammlung PG Wigoltingen 
  
 
 

Juni 
 
 06. Einweihung Kirchenareal, Evangelische Kirche Wigoltingen
 10. Platzkonzert mit Jugendmusik Music Friends,Wigoltingen 
 13. Platzkonzert Music Friends, Illhart 
 17. Platzkonzert Music Friends, Gehrau 
 18. Rechnungsgemeindeversammlung VSG Wigoltingen 
 20. Platzkonzert Music Friends, Engwang 
 30. Gottesdienst am Vago Weiher 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Wir trauern um: 

Frau 
Emma Kläy-Spiri 
Ochsenstrasse 2 
8556 Illhart 

Frau 
Pia Eberle-Lässer 
Alterszentren Wellenberg 
Poststrasse 15a 
8552 Felben-Wellhausen 

Frau 
Heidi Ilg 
Alterszentrum Weinfelden 
Alpsteinstrasse 14 
8570 Weinfelden 

Frau 
Erika Catella 
Oberdorfstrasse 2 
8556 Wigoltingen 



Aus unserem Gemeindeleben 

Wir gratulieren: 

 zum 80igsten und ab dem 85igsten Geburtstag 

04.04.2024 85 Jahre Herr Robert Neuenschwander, Dorfstrasse 16, 8556 Engwang 
10.04.2024 92 Jahre Frau Margaretha Goldinger, Mühlrütistrasse 14, 8556 Illhart 
12.04.2024 87 Jahre Frau Heidi Scherrer, Storenberg 2, 8556 Illhart 
15.04.2024 80 Jahre Frau Anita Niklaus, Uetwilen 1, 8564 Engwilen 
16.04.2024 85 Jahre Frau Rita Suter-Nufer, Püntstrasse 5, 8556 Wigoltingen 
20.04.2024 88 Jahre Herr Paul Nater, Kürziweg 5, 8556 Wigoltingen 
20.04.2024 85 Jahre Herr Peter Dreher, Weingartenstrasse 11, 8556 Wigoltingen 
21.04.2024 88 Jahre Frau Gertrud Uhlmann-Labhart, Neugrüt, 8554 Bonau 
23.04.2024 90 Jahre Frau Anna Von Niederhäusern, Hofstrasse 4, 8556 Engwang 
26.04.2024 90 Jahre Herr Walter Bösiger, Haldenstrasse 4, 8556 Wigoltingen 
28.04.2024 87 Jahre Herr Johann Häne, Unterdorfstrasse 62, 8556 Wigoltingen 
14.05.2024 85 Jahre Frau Heidi Peter, Ochsenstrasse 9, 8556 Ilhart 
20.05.2024 80 Jahre Herr Hans Luminati, Weingartenstrasse 6, 8556 Wigoltingen 
26.05.2024 80 Jahre Frau Silvia Teichert-Müller, Gehrauerstrasse 26, 8554 Bonau 
08.06.2024 86 Jahre Frau Heike Hartmann, Zürcherstrasse 84, 8500 Frauenfeld 
16.06.2024 91 Jahre Frau Ursula Müller-Bachmann, Höhenstrasse 16, 8555 Tobel 
25.06.2024 80 Jahre Frau Margrit Uhlmann, Waldhof, 8554 Bonau 
26.06.2024 85 Jahre Frau Rosa Contre, Blumenweg 6, 8556 Wigoltingen 
27.06.2024 90 Jahre Frau Margrit Tuchschmid, Hauptstrasse 3, 8564 Wagerswil 
30.06.2024 85 Jahre Frau Rosmarie Sauser, Hauptstrasse 17, 8564 Wagerswil 
04.07.2024 85 Jahre Herr Louis Contre, Blumenweg 6, 8556 Wigoltingen 

Wir gratulieren zum Geburtstag! 
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Aus unserem Gemeindeleben 

Hochzeiten: 

02.02.2024 Straub Markus und Aschmann Lea Maria, Illhart 

Herzlichen Glückwunsch! 

Geburten: 

06.09.2023 Khan Atir 
Sohn der Khan Mariya und des Khan Mohammad Faiz Ahmed, Bonau 

10.11.2023 Wenk Alexis 
Sohn der Wenk Anita und des Wenk Timothy, Wigoltingen 

18.11.2023 Blaser Jooa Eetu  
Sohn der Blaser Andrea Katharina und des Blaser Joël, Illhart 

15.12.2023 Madörin Nico 
Sohn der Madörin Johanna und des Madörin Simon, Engwang 

03.01.2024 Meienberg Elisabeth 
Tochter der Meienberg Katharina und des Meienberg Michael 

 Herzlichen Glückwunsch! 



Aus unserem Gemeindeleben
¨ 

Wir begrüssen: 

Adolf Martin, in Wigoltingen 
Cornu Roger, Cornu Pia und Yves, in Bonau 
Gruber Celine Adelheid, in Wigoltingen 
Höring Pablo, in Engwang 
Horn Balsam Nandresy, in Wigoltingen 
Käser Dan, in Wigoltingen 
Kleger Alexandra mit Ilg Jasha, in Bonau 
Ruch Steven, in Märstetten 
Schönmann Delia, in Wigoltingen 
Straub Markus, in Illhart 
Wolf Roman, in Wigoltingen 

Herzlich Willkommen! 
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Aus unserem Gemeindeleben

Wir verabschieden: 

Buser Martina, in Märstetten 
Goldinger-Schächtele Margaretha, Illhart 
Lebioda Stanislaw Klemens, Wigoltingen 
Maximciuc Vladimir, Wigoltingen 
Peterhans Simon, Engwang 
Schneider-Burkhart Elsa, Illhart 
Seemann-Fehr, Margaretha, Bonau 
Soares Cavaco Celina, Wigoltingen 
Zbinden Hans Peter und Ursula, Wigoltingen 

Auf Wiedersehen und alles Gute! 

_____________________________________________________________________________ 

Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten und Mutationen 
Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 

Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  

Erfolgt ein Ereignis wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 

Politischen Gemeinden jeweils von den Zivilstandsämtern informiert.  

Wigoltingen veröffentlicht im Dorfspatz folgende Mutationen: 

Eheschliessungen, Todesfälle, Einbürgerungen und Geburtstage 80 Jahre und ab 85 Jahren 

Geburt nur auf Wunsch der Eltern (wird immer abgeklärt) 

Zuzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 

Wegzüge nur auf Wunsch (wird immer abgeklärt) 

Bei jeder Anmeldung bzw. Abmeldung klären wir ab, ob eine Veröffentlichung im 

Dorfspatz gewünscht wird. Auch bei Geburten werden die Eltern per Post angeschrieben 

und gefragt, ob die Geburt ihres Kindes im Dorfspatz veröffentlicht werden darf.  

Ohne vorherige Abklärung werden Eheschliessungen, Todesfälle, Geburtstage und 

Einbürgerungen veröffentlicht.  

Sollten Sie davon betroffen sein und diese Veröffentlichung im Dorfspatz nicht wünschen, 

bitten wir Sie, uns frühzeitig zu informieren.  



Neujahrs Apéro der Gemeinde Wigoltingen, 07.01.2024 

Gemeinderat Josua Heubi stand schon im Eingang, als die 

ersten Vereine damit begannen ihre Stände in der 

Mehrzweckhalle aufzubauen. In kurzer Zeit entstand ein 

farbiger, fröhlicher Ort für Kinder und Erwachsene. Der 

Museumsverein organisierte den Barbetrieb – für die Kinder 

Wasser und Süssgetränke, für die Erwachsenen gab es 

zusätzlich Bier und Wein. Ein grosses Buffet mit 

verschiedenen Käsesorten rundeten den Gastbetrieb ab.  

Die musikalische Begleitung stellten die Music Friends sicher, 

die mit Leidenschaft einen Hit nach dem anderen spielten.  

Die diversen Vereine rahmten den Anlass ein und 

ermöglichten ihnen, sich über Vereinstätigkeiten auszutauschen.  

Wie bereits im Jahr 2023 konnten die Kinder bei den Vereinen Elterdingsda und 

Spatzennästli die Kinderecke und zahlreiche Spielmöglichkeiten nutzen.  

Für die Erwachsenen gab es sportliche 

Glückspiele bei den beiden 

Turnvereinen TV und TR Wigoltingen, 

Vorfreude beim Stand der 

Fasnachtsgesellschaft Wigoltingen, 

spannende Informationen beim 

Museumsverein, Einblicke in die Arbeit 

der Feuerwehr, Gutes und Schönes bei 

den Wigoltinger Landfrauen und 

zuletzt noch spannende Gespräche mit 

Alt-Gemeinderätin Daniela Müller beim 

Stand der Bürgergemeinde. 
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Gespräche, Spiele und Musik 

wurden leise und verstummten, 

als die Gemeindepräsidentin 

Sonja Wiesemann die Bühne 

betrat. 

In Ihrer Rede nahm sie die 

Geschichte des kleinen Prinzen 

des Autors Antoine de Saint-

Exupéry auf. Eine Geschichte von 

Hoffnung, Freundschaft und 

Wertschätzung. Der kleine Prinz 

muss lernen, dass man nur mit 

dem Herzen richtig gut sieht, da 

das Wesentliche für das Auge 

nicht sichtbar ist.  

Sonja Wiesmann appelliert an die Anwesenden, in Zeiten von Kriegen und 

Krisen, gefallenen Banken, hohen Kosten und Inflation nicht zu verzagen, 

sondern mit Hoffnung und Tatenkraft an den Lösungen mitzuwirken. Die 

Gemeinde Wigoltingen zeichne sich durch den hohen Zusammenhalt, durch 

Zuversicht und Wertschätzung aus – also durch die Werte, die auch in der 

Geschichte des kleinen Prinzen eine tragende Rolle spielen. Dadurch seien wir 

als Gemeinde nicht nur in der Lage, neben all den Herausforderungen vor 

allem die schönen Dinge wertzuschätzen, sondern vor allem das Jahr 2024 

aktiv zu gestalten.  

«Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien für das Jahr 2024 vor allem 

Gesundheit und Zufriedenheit. Möge es für uns alle ein hoffnungsvolles 

und glückliches Jahr werden.» 

Im Namen der Gemeinde Wigoltingen bedanken wir uns bei allen Vereinen für 

Ihr unglaubliches Engagement sowie bei allen Besuchern für Ihr zahlreiches Kommen. 



Evangelische Kirchgemeinde
Wigoltingen-Raperswilen

Besondere Gottesdienste

28. April
10.00 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst in Wigoltingen, Apéro

09. Mai, Auffahrt
10.00 Uhr Gottesdienst in Wigoltingen

12. Mai, Muttertag
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Raperswilen, Apéro

19. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gemeinsamer Abendmahl-
gottesdienst mit Evang. Müllheim in 
Wigoltingen, Apéro riche

Samstag, 01. Juni
14.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Einweihung des Kirchenareals und 
dem Dankeschön- Anlass für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
anschliessend grosser Apéro

09. Juni
10.30 Uhr Thurtalgottesdienst im 
Kirchenwald Büren, anschliessend 
Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen

16. Juni 
10.00 Uhr Trau-Erinnerungsgottes-
dienst in Wigoltingen, Apéro

23. Juni
19.30 Uhr Gottesdienst in 
Raperswilen, Mitwirkung des 
Kirchenchores, Stellvertretung durch 
Pfr. Tobias Arni

30. Juni
10.00 Uhr Familiengottesdienst am 
VAGO-Weiher

07. Juli, Sommerkirche
09.30 Uhr Gottesdienst in Märstetten, 
Apéro, Pfr. Tobias Arni

Jugendgottesdienste

26. April, 31. Mai und 28. Juni jeweils um 
17.15 Uhr in der Kirche Wigoltingen

Kontakte

Pfarramt: Pfr. U. Henschel
☎ 052 763 14 01
      079 511 27 13
📧📧 pfarramt@kirchgemeinde-wira.ch

Ortsabwesenheit von Pfr. Ulrich 
Henschel:
Mittwoch, 19. Juni bis Mittwoch, 
26. Juni, Ferien
Stellvertretung durch
Pfr. Tobias Arni, Tel. 071 657 12 17, 
Mail: tobias.arni@evang-tg.ch

Sekretariat: D. Käss
☎ 052 763 20 62
📧📧 daniela.kaess@kirchgemeinde-
wira.ch

Krabbelandachten

17. April, 22. Mai und 19. Juni jeweils um 
10.45 Uhr, Chileschür

Wächtergebet

04. April, 06. Mai und 04. Juni jeweils um 
09.30 Uhr in der Chileschür

26 | 27



 
 
 
 
 
 
 

Wir führen hier nur einen Teil unserer breiten Veranstaltungspalette auf.

Alle aktuellen Veranstaltungen und Rückblicke finden Sie auf unserer 
Internetseite www.kirchgemeinde-wira.ch

Bitte beachten Sie auch die aufliegenden Programme in den Kirchen und der 
Chileschür.

Seien Sie dabei - wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungen aus Kirche und Kultur

Samstag, 06. April, 19.30 Uhr Kirche Wigoltingen:
Luther, der Mensch - Eine musikalisch-poetische Betrachtung von Kai Bettermann 
und Sabine Thielmann 

Samstag, 25. Mai 2024, 8.00 bis 17.00 Uhr 
Auf dem Jakobsweg: ein Pilgertag, von Konstanz nach Märstetten 

Wir starten bei der Mauritiusrotunde beim Münster Konstanz, dem Startort vieler 
Pilger:innen. Unser Weg führt uns dann via Kirchlein Bernrain, Schwaderloh und 
Lippoldswilen ins Entenmoos, wo wir am Kemmenbach Bräteln um nachher, frisch 
gestärkt, nach Märstetten in die Jakobskirche weiterzupilgern. Auf dem Weg er-
fahren wir viel Kulturhistorisches und nehmen uns auch Zeit in uns und um uns zu 
hören. 
Leitung: Katharina Wentkowski und Pfr. Tobias Arni 
Anmeldung bis 17. Mai an: 
sekretariat@evang-maerstetten.ch

Mittagstisch

Jeweils dienstags, 16. April, 07. Mai, 11. Juni ab 12.15 Uhr, Chileschür

…nicht selbst kochen, miteinander essen und plaudern, sich verwöhnen lassen und 
Kontakte pflegen…wir freuen uns auf Sie!

Bitte bis jeweils am Sonntagabend bei Marlen Wanner anmelden.
r.m.wanner@bluewin.ch oder 079 360 42 36

Spielnachmittag für SeniorInnen

Mittwoch, 03. April um 14.00 Uhr in der Chileschür

Tänze aus aller Welt

Mittwoch, 17. April, 22. Mai, 19. Juni, jeweils um 20.00 Uhr, Chileschür



Pastoralraumleiterin  Barbara Weinbuch  T 079 744 68 55

Leitender Priester      Pater J. Kwiatkowski  T 052 763 11 51

Pfarreisekretariat  Sandra Beck  T 052 763 18 79 
Bürozeit        Dienstag  08.30-11.30 Uhr

 Mittwoch  13.30-16.30 Uhr 

E-Mail  kathpfarrei.muellheim@gmx.ch 
Web  www.kath-muellheim.ch

REGULÄRE GOTTESDIENSTE 

SONNTAG 10.30 Uhr Gottesdienst 

MITTWOCH  09.00 Uhr Eucharistiefeier 

1.FREITAG IM MONAT
Herz-Jesu-Freitag  09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Morgenkaffee 

Bitte beachten Sie, dass die Sonntagsgottesdienste nicht immer zur gleichen Uhrzeit 
stattfinden oder als Vorabendmesse am Samstag.

AUSWAHL BESONDERER GOTTESDIENSTE 

Quelle: Pixabay 

Quelle: Pixabay 

ERSTKOMMUNION 
Sonntag, 21. April  
10.00 Uhr – Gottesdienst  
Erstkommunionfeier mit anschl. Apéro und 
musikalischer Umrahmung der 
Musikgesellschaft Müllheim 

MUTTERTAG - MINIAUFNAHME 
Sonntag, 12. Mai 
10.30 Uhr – Familiengottesdienst 
mit Aufnahme der 8 neuen Ministrantinnen 
und Ministranten, anschl. Apéro 

PFINGSTEN
Sonntag, 19. Mai 
10.30 Uhr – Wortgottesfeier mit 
Kommunion 

FIRMUNG 
mit Abt Emmanuel Rutz, Uznach 
Pfingstmontag, 20. Mai 
10.00 Uhr – Gottesdienst  
mit anschliessendem Apéro  

FRONLEICHNAM
Sonntag, 2. Juni 
10.30 Uhr – Gottesdienst mit Prozession 
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VORANZEIGE

Ökumenischer Seniorenausflug 

Donnerstag, 6. Juni 2024 

Die evang. und kath. Kirchgemeinden 
Müllheim laden zum ökumenischen 
Seniorenausflug ein. Die Reise führt dieses 
Jahr nach Weesen am Walensee. Dort 
bringt ein Schiff die Reisenden nach 
Unterterzen. Mit dem Car geht es bis hoch 
in die Tannenbodenalp, von wo aus eine 
herrliche Aussicht genossen werden kann. 
Nach einem feinen Mittagessen bleibt etwas 
Gelegenheit, ein paar Schritte zu gehen und 
die tolle Churfirstenkulisse zu bestaunen. 
Die Heimreise führt auf direktem Weg über 
das Rheintal.   

Weitere Informationen und die 
Anmeldeunterlagen finden Sie auf der 
Webseite www.kath-muellheim.ch  

Quelle: Walensee-Schiffahrt 

RÜCKBLICK AUF SPEZIELLE GOTTESDIENSTE UND ANLÄSSE 

Sternsingeraktion 2024
Nach der Aussendung im Gottesdienst vom 
7. Januar brachten die Sternsinger*innen
Gottes Segen zu den Häusern und
Wohnungen und zeigten einen grossartigen
Einsatz. Sie bereiteten viel Freude und
sammelten den stolzen Betrag von Fr.
5’097.90 für die Stiftung FUCAI mit ihren
AULAS VIVAS, den «lebendigen
Klassenzimmern» in Amazonien. Wir
danken den Kindern und Jugendlichen, den
Helferinnen und allen, die das Projekt
finanziell unterstützt haben für ihr
Engagement!  Quelle : Kath. Kirchgemeinde Müllheim 

Suppentag in der Fastenzeit
Der traditionelle ökum. Gottesdienst mit den 
evang. Kirchgemeinden Müllheim und 
Hüttlingen fand dieses Jahr in der evang. 
Kirche in Müllheim statt.  Das Motto war 
«Weniger ist mehr», was durch die Kinder 
pantomimisch dargestellt wurde. Barbara 
Weinbuch, Pastoralraumleiterin, ging in 
ihrer Predigt auf die Worte «Ihr seid das 
Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt» 
ein. Im Anschluss an den Gottesdienst gab 
es im Kirchgemeindesaal eine feine Suppe 
sowie Kaffee und Kuchen. 
Der Erlös der Spenden war für ein Projekt 
der Fastenaktion bestimmt. 

 Quelle : Kath. Kirchgemeinde Müllheim 



 Quelle: Kath. Kirchgemeinde Müllheim

Ökumenische Seniorennachmittage 
Winter 2023/2024 
Auch in diesem Winter luden die evang. und 
kath. Kirchgemeinden Müllheim zu den 
beliebten Seniorennachmittagen ein. Ein 
abwechslungsreiches Programm lockte 
zahlreiche Seniorinnen und Senioren 
insgesamt dreimal in den Saal unter der 
Kirche oder ins evang. Kirchgemeindehaus 
Müllheim.  
Den Auftakt im Dezember gaben die 
achtzehn elegant gewandeten und apart 
«behuteten» Sängerinnen aus Berg unter der 
Leitung des dynamischen Dirigenten Pascal 
Miller.  
Im Januar nahm das Entertainer-Paar Born 
zusammen mit der Holzpuppe Matthias das 
Publikum auf eine musikalische Weltreise 
mit. Roland Pöschl machte den Abschluss im 
Februar. Er verstand es mit Songs und 
Limericks aus verschiedenen 
Lebensabschnitten die Anwesenden zu 
begeistern. Das Publikum dankte jeweils mit 
einem riesigen Applaus und konnte sich nach 
einem Imbiss rege austauschen und 
verweilen.  

Ministranten-Anlässe 
Gleich bei zwei Anlässen konnten sich die 
Ministrantinnen und Ministranten der kath. 
Pfarrei Müllheim anfangs Jahr vergnügen.  
Bei schönstem Bergwetter genossen die 
Minis und ihre Familien im Januar einen 
wunderschönen Skitag im Sonnenkopf-
Skigebiet im Vorarlberg. 
Im Februar lud der ganze Pastoralraum zu 
einem Pizzaplausch und anschliessendem 
Filmabend ein. Der nächste gemeinsame 
Anlass ist am Mittwoch, 23. Mai. Das Ziel ist 
die Minigolfanlage in Müllheim mit 
anschliessendem Bräteln im 
Pfarrhausgarten.  Quelle: Kath. Kirchgemeinde Müllheim 

 Quelle: Kath. Kirchgemeinde Müllheim

Versöhnungsfeier 
Als Vorbereitung auf die Erstkommunion am 
21. April durften die Kinder und ihre Familien
in der Fastenzeit an einer Versöhnungsfeier
mit anschliessendem Versöhnungsfest
teilnehmen.
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IGEL GESUCHT IM KANTON THURGAU 

In den letzten Jahren mehren sich die Hinweise, dass die Igelpopulation in der Schweiz 

abnimmt. Mit Hilfe von Freiwilligen will das Projekt «Wilde Nachbarn Thurgau» in diesem 

Jahr das Vorkommen der Igel im Kanton erforschen. 

Um herauszufinden, wie es um die Igel im Kanton Thurgau steht, will das Projekt «Wilde 

Nachbarn Thurgau» im Sommer 2024 mit Freiwilligen die Igel mittels Spurentunnel und 

Beobachtungsmeldungen erfassen. Ausserdem wird die Bevölkerung aufgerufen, 

Igelbeobachtungen auf der Plattform thurgau.wildenachbarn.ch zu melden. 

Freiwillige gesucht 

Gesucht sind Freiwillige, die zwischen Mai und September während einer Woche 10 

Igelspurentunnel betreuen. Interessierte erfahren am Informationsanlass am 

Donnerstagabend, 25. April um 18.30 Uhr in Weinfelden mehr über das spannende Projekt 

und die Möglichkeit, aktiv mitzumachen. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 

Anmeldung zum Anlass finden sich unter thurgau.wildenachbarn.ch/igelthurgau 

Breite Trägerschaft 

Das Projekt «Wilde Nachbarn Thurgau» möchte Wildtiere im Siedlungsraum erforschen, 

schützen und fördern. Träger sind fünf lokale Organisationen und Institutionen: Das 

Naturmuseum Thurgau, Pro Natura TG, der WWF TG, die Thurgauische Naturforschende 

Gesellschaft und der Thurgauer Vogelschutz. 

Kontakt 
Katja Rauchenstein, Projektleiterin «Wilde Nachbarn Thurgau» 
thurgau@wildenachbarn.ch 

© Rahel Fierz / wildenachbarn.ch 



JJaahhrreessbbeerriicchhtt  22002233  ddeerr  KKrraabbbbeellggrruuppppee  SSppaattzzeenn--NNäässcchhttllii
Mitte Februar trafen wir uns im Gasthof Eisenbahn in Weinfelden zu meiner ersten 
Vereinsversammlung als Präsidentin. Nach dem Pflichtteil genossen wir noch ein leckeres 
Nachtessen und spannende Gespräche.  

Auch im letzten Frühling wurde der Osterspaziergang organisiert. Wir trafen uns am 
Mittwochnachmittag vor Ostern im Wald. Es war ein lauer, schöner Frühlingstag. Im Wald 
durften die Kinder ihre Näschtli suchen und nicht nur das - der Osterhase hat sogar eine 
Kartonschachtel im Wald vergessen, was die Kinder sehr lustig fanden. In jedem Näschtli 
hatte es ein Osterei aus Schoggi, das personalisiert war, und andere Leckereien. Die 
mitgebrachten Würste wurden auf dem Feuer gegrillt und die Kinder tobten sich im Wald 
aus.  

An einem Freitagabend im Mai kam ein kleines Mamigrüppli zusammen und traf sich in der 
Brauerei in Frauenfeld und genoss ein Nachtessen und tauschte sich miteinander aus, für 
einmal ohne Kinder. 

In den Sommerferien machten die Krabbelhöcks in der „Chileschüür“ Pause. In dieser Zeit 
trafen wir uns zwei Mal bei einer Familie zuhause. Dieses Jahr waren wir bei Silv und Karin 
und konnten dort die Umgebung erkunden.  

Der Vorstand hat in der Sommerpause die Spielsachen aussortiert, Defektes repariert oder 
entsorgt und sich Gedanken gemacht, welche Spielsachen neu angeschafft werden könnten. 
Der Dökterli-Koffer wurde erneuert und für die „gschaffigen“ Kinder gibt es neu einen Kran. 
Die neuen Spielsachen kommen bei den Kindern gut an und werden schon rege gebraucht. 

Im August rundete das Familiengrillfest den Sommer ab. An einem heissen Sonntag trafen 
sich sieben Familien im Waldschulzimmer in Weinfelden. Die Holzkugelbahn im Wald war 
eines der Highlights. Daniela brachte ein selbstgemachtes Angelspiel mit, welches mit 
Begeisterung ausprobiert wurde. Aaron‘s und Valerie‘s Vater erzählte noch spannende 
Details vom mitgebrachten Fell und Geweih, wobei die Kinder und die Erwachsenen 
interessiert zuhörten. Natürlich hatte es ein Feuer, wo der Zmittag gegrillt wurde. Leider 
überschattete eine Magendarmgrippe das gelungene Fest, welche sich die beteiligten 
Familien einfingen. 

Im Herbst fand das schon fast traditionelle Herbstbasteln statt. Es wurden Igel aus WC-
Rollen ausgeschnitten, danach wurden sie mit Blättern, Moos und was die Natur sonst noch 
so hergab, beklebt. Die Papiereulen wurden bemalt, mit Augen versehen und mit ganz viel 
Kreativität geschmückt. Die Kinder und Mamis/Papis schöpften ihr volles Potenzial aus. ☺  

Schon kam der Winter und damit die Adventszeit. An einem Sonntag begrüssten Lisbeth und 
ich, bei eisigen Temperaturen, Sonnenschein und einer traumhaft verschneiten Landschaft, 
23 Kinder und 41 Erwachsene im Wald zum Samichlaus-Anlass. Der Samichlaus traf mit 
Schmutzli, Esel und einer wunderschönen Weihnachtsgeschichte ein, die Säckli für die 
Kinder hatte er natürlich auch dabei. Das Lagerfeuer vor Ort grillte nicht nur die Würste, 
sondern wärmte uns auch auf. Die Kinder genossen die Leckereien vom Säckli und das 
Spielen im Schnee. 
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Am 6. Dezember hatte Silv die Raumverantwortung. Sie nahm für uns alle, passend zum 
„Chlaus“, Teig mit, damit wir einen Grittibänz formen, verzieren und backen konnten. Die 
Mannen waren pünktlich um 11 Uhr fertig gebacken, so dass jedes Kind und Mami seinen 
eigenen Grittibänz mit nach Hause nehmen konnte. 

Für den Neujahrsapéro hat uns die Firma Zwicky Spatzenfutter gesponsert. Marlies hat diese 
mit QR-Code und Logo versehen und unter das Volk gebracht. Unsere Vereins-Ecke, der 
Platz zum Spielen hatte, war liebevoll dekoriert.  

Die Präsidentin Katrin Debrunner 

Suchst auch du Abwechslung und möchtest mit deinem Kind (0 - 4 
Jahre) andere Familien kennenlernen? Wir treffen uns jeden 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 h in der Chileschüür in 
Wigoltingen. Es besteht keine Besuchspflicht.  

Bei Fragen und Interesse besucht unsere Website: 
www.spatze-naeschtli.ch

Wir freuen uns auf Euch! 

Herzliche Einladung 

Zu unserer Frühlingsausstellung 

FINESTRA 2024 

Fr. – So. 19. – 21. April 

Fr. – So. 26. – 28. April 

jeweils von 10.00 - 18.00 Uhr 

Neue Kreationen für den gedeckten Tisch und neue Farbgestaltungen warten auf Sie. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 

Bettina und Markus Eberle 

Bettina Eberle - die Glasmanufaktur © 
BEB-Atelier, Eberle & Co.     Bahnhofstrasse 1      8554 Wigoltingen Hasli TG 

Tel: +41 (0)52 747 17 49            info@bettina-eberle.ch 
www.bettinaeberle.ch 



  

SSPPIIEELLGGRRUUPPPPEE  WWIIGGOOLLTTIINNGGEENN  

 

 

 

Du bist 3 Jahre alt, neugierig und gehst gerne 

 auf Entdeckungsreise mit anderen Kindern! 

 

  

    -lich willkommen bei uns 

 

in der Indoor- und Bewegungsspielgruppe 

 
Es hat noch einige freie Plätze  

fürs neue Schuljahr 2024/2025. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

 

 

 

Für weitere Infos steht Ihnen Christine Wieser,  

info@spielgruppe-wigoltingen.ch , gerne zur Verfügung. 

 

Weitere Infos und das Anmeldeformular finden Sie unter                   

www.spielgruppe-wigoltingen.ch  

  

  

AAbb  ddeemm  88..  JJuunnii  bbiiss  aamm  2211..  JJuullii  22002244  ggiibbtt  eess  eeiinneenn  nneeuueenn  
WWiiggii--TTiiggii  TTrraaiill  iinn  WWiiggoollttiinnggeenn.. 

GGeennaauueerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuumm  RRäättsseellppffaadd  ffiinnddeesstt  dduu  aauuff  
uunnsseerreerr  HHoommeeppaaggee  wwwwww..eelltteerrnnddiinnggssddaa..cchh..  

BBiisstt  dduu  aauucchh  ddaabbeeii??!!  EEss  ggiibbtt  ttoollllee  PPrreeiissee  zzuu  ggeewwiinnnneenn..  

WWiirr  wwüünnsscchheenn  vviieell  SSppaassss!!  

66.. WWiiggii--TTiiggii  TTrraaiill
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www.elterndingsda.ch info@elterndingsda.ch 

Silvesterlä 

Auch im Jahr 2023 durften wir am 31. Dezember mit unseren „Silvester-Chläus“ 

durch das Dorf ziehen und allen Anwohnern einen „guten Rutsch“ ins neue Jahr 

wünschen. Insgesamt trafen sich 33 Kinder und 12 Erwachsene morgens um  

5 Uhr vor dem Volg in Wigoltingen, wo sie sich in 2 Gruppen aufteilten, um 

möglichst das ganze Dorf abdecken zu können. Diese Anzahl Kinder sind rund 

50% mehr als letztes Jahr, was uns natürlich mega freut. Die Kinder durften 

auch dieses Jahr wieder viele grosszügige Geschenke und Esswaren 

entgegennehmen. Herzlichen Dank an dieser Stelle allen so grosszügigen 

Spenderinnen und Spendern. 

Im Anschluss trafen wir uns wieder alle gemeinsam im Dachstock der Firma 

Hochuli (auch hier ein herzliches Dankeschön, dass wir diesen jeweils benützen 

dürfen), um uns aufzuwärmen (was dieses Jahr von Nöten war) und einen 

gemeinsamen „Zmorgen“ zu uns zu nehmen. Die grösseren Kinder hatten dann 

auch kaum Zeit zum Frühstücken, da sie die erhaltenen Sachen sogleich für alle 

in gerechten Teilen aufteilen wollten. So konnte dann auch wie letztes Jahr 

wieder jedes Kind einen grossen Sack voll mit Leckereien mit nach Hause 

nehmen.  

Es freut uns sehr, die Freude und Begeisterung in den Augen der Kinder für 

diesen Anlass zu sehen und so eine Tradition weiter führen zu können. Zum 

Schluss auch ein Herzliches Dankeschön allen Anwohnern der Gemeinde für ihr 

Verständnis und nochmals ihre Großzügigkeit. 

Bis in diesem Jahr am 31. Dezember 2024 

Karin Heubi, Elterndingsda 
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Kindermaskenball vom 17.02.2024 
Wenn Konfetti durch die Luft fliegen, aus allen Ecken Musik von DJ Don 
Philippo erklingt und Dinos, Prinzessinnen sowie Pippi Langstrumpf sich 
fröhlich tanzend bewegen, dann kann das eigentlich nur eines bedeuten: 
Die fünfte Jahreszeit ist angebrochen. 

Die Merzweckhalle Wigoltingen befand sich am Samstagnachmittag, 
17. Februar, fest in der Hand von Kindern und Jugendlichen, die
ausgelassen, fröhlich und ausgiebig Fasnacht feierten und dabei ihre
Kostüme präsentierten. Nebst den geführten Tänzen gab es Bubble Tea,
Süssigkeiten und eine Auswahl an leckeren Kuchen. Das Highlight an
diesem bunten Nachmittag war die Guggenmusik «Kanibâle» die den
Nachmittag mit einem Platzkonzert musikalisch abgerundet hat.
Anschliessend gab es die Maskenprämierung, bei der die besten
Kostüme pro Kategorie gekürt wurden. Ein durchaus gelungener Anlass!

Wir freuen uns auf das nächste Jahr mit Euch und bedanken uns bei 
allen Helfern, die diesen Anlass ermöglichten. 

Jessica Wälle, Elterndingsda



6. Herbstmarkt in Wigoltingen
14. September 2024 auf dem Dorfplatz

Liebe Marktfahrer und Marktfahrerinnen 

Auch dieses Jahr führen wir wieder den Herbstmarkt durch.  
So bietet sich dir die Gelegenheit, deine selberhergestellten Produkte zu verkaufen. 

Wir stellen die Marktstände gegen eine Mietgebühr zur Verfügung. 
Es kann ein ganzer oder halber Stand gemietet werden. Die Gebühr kann bei Anmeldung 

erfragt werden.  
Die Mietgebühr wird vor Ort eingezogen 

Der Markt findet statt am Samstag, 14.9.24 von 10.00 – 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz (gleich 
neben der Kirche). 

Zur Info: der Museumsverein wird in oder vor der Chileschür eine Festwirtschaft betreiben 
und etwas Herbstliches zur Verpflegung anbieten. 

Für Fragen und Anmeldungen wendest du dich an: 

Wir freuen uns auf deine Anmeldung und auf ein vielfältiges Angebot von selbsthergestellten 
Produkten.  

Susanne Fankhauser 
Hauptstrasse 86  
8508 Homburg 

se.fankhauser@bluewin.ch 

071 657 13 49 oder 079 568 71 42 

Anmeldeschluss: 12. August 2024 
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AUSSTELLUNG 2024 

In der Chürzi Wigoltingen 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Sonntag, 21. April 2024   14.00 – 17.00 Uhr 
Vernissage + Ausstellung  
mit Maja El Ansari mit Blockflöten-Ensemble 

Sonntag, 28. April / 05. / 12. Mai 2024 
Ausstellung jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr 

Jeweils mit Kaffee und Kuchen! 

KAFI-CHRÄNZLI 



Am Winterkonzert vom 1. Dezember wagten die Music Friends unter der Leitung von Franz Knupp 

etwas Neues. Erstmals waren Kontrabass und elektronisches Klavier mit von der Partie und mit der 

neuen Klangfarbe erklangen die Stücke in coolem «Big-Band-Sound». 

Die winterlich geschmückte Mehrzweckhalle war bis auf den letzten Platz besetzt, als die 

Musiker*innen zur Konzerteröffnung mit dem Stück «Little Brown Jug» die Bühne betraten. 

Nathalie Deutsch machte die Gäste auf die kommenden Stücke «gluschtig» und führte als 

Moderatorin gekonnt durch den Abend. 

Beim Stück «Riverboat Blues» zeigten die Solisten mit Posaune, Saxophon und Klavier ihr Können und 

wurden dafür mit grossem Applaus belohnt. 

Auch das weihnachtliche Lied «Hark the Angels sing» erklang in swingendem Rhythmus so locker und 

fröhlich, dass vermutlich auch die Engel im Himmel kaum ruhig sitzen bleiben konnten.  

Nach dem Konzert kamen die Gäste in den Genuss von heissem Glühwein und konnten dazu das feine 

Weihnachtsgebäck, das unsere Mitglieder gebacken hatten, geniessen. 

Wir danken allen Besucher*innen für ihr Kommen und freuen uns bereits auf ein Wiedersehen an 

unseren Platzkonzerten. 

Unsere kommenden Auftritte bis Juli 2024: 

• 06. April Abendunterhaltung MV Märstetten

• 10. Juni Platzkonzert Wigoltingen

• 13. Juni Platzkonzert Illhart

• 16. Juni Platzkonzert Gehrau

• 20. Juni Platzkonzert Engwang
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POPCHOR UNTERSEE

06 Juni. 2024
19:00 

Ref. Kirche Wigoltingen
Eintritt frei/Kollekte

Sponsored by:
Reformierte Kirche Wigoltingen 
Hochuli Metallbau Wigoltingen I 

Sturzenegger Käsemarkt Wigoltingen I 
Rhy&Bodan’s Töchter Berlingen

www.popchor-untersee.ch



rÜckblick 

pfadi - fondueplausch 

Bei passend kalten Temperaturen führte die Pfadi 
wiederum den Fondueplausch im Pfadiheim am 
Rosenweiher durch. 

Schön isch gsi!! Danke vielmol für de Bsuech bi üs am Roseweiher! 
www.feuerpfeil.ch 

42 | 43



Einladung für den Jungschützenkurs 2024 

Die Schützen Heckemoos führen einen Jungschützen/innen Kurs durch. 

Zum diesjährigen Jungschützenkurs 2024 laden wir alle Jugendlichen der Jahrgänge 2005 bis 
2009 recht herzlich ein. 

Teilnahmeberechtigt ist ebenfalls der Jahrgang 2004, welcher die Rekrutenschule erst im Sommer 
absolviert. Selbstverständlich können auch Jugendliche teilnehmen, die nicht in den Gemeinden 
Müllheim, Wigoltingen oder Illhart wohnen. 

Was bietet dieser Kurs? Dieser Kurs dient dazu, euch die Grundkenntnisse des sportlichen 
Schiessens näher zu bringen. Selbstverständlich ist der Kurs auch eine Vorbereitung auf den 
Militärdienst.  

Wir wollen mit euch eine tolle, lehrreiche Zeit verbringen, bei welcher der Zusammenhalt einen hohen 
Stellenwert hat. 

Am 11. April 2024 führen wir von 18:00 - 19:30 Uhr ein Schnuppertraining durch. 

Angehörige sind erwünscht. 

Wir suchen DICH! 
Anmelden bis 13. April 2024 
Gianni Guerrisi 
Thurstrasse 5a 
8555 Müllheim 
Tel. 079 949 91 42 
Mail: gianniguerrisi@bluewin.ch

Der Kurs ist für alle Teilnehmer gratis! Wir freuen uns darauf, euch kennenzulernen. 

Jungschützenleiter, Gianni Guerrisi 

Schnupper-Schiessen bei den Schützen Heckemos
Hast du Interesse an Sportwaffen und möchtest auf 300m ins Schwarze treffen? Dann bist du bei 
uns richtig. Die Schützen Heckemos führen auf ihrer Schiessanlage zwischen Müllheim und 
Wigoltingen ein Schnupper-Schiessen für Interessierte durch. Probiere dabei das Sturmgewehr 
90, das Sturmgewehr 57 und/oder den Karabiner aus und teste deine Zielgenauigkeit. 
Sportwaffen und notwendige Ausrüstung werden vom Verein zur 
Verfügung gestellt.

Das Schnupper-Schiessen findet am Donnerstag, 02. Mai 2024, von 
18.15 - 19.30 Uhr, auf der Schiessanlage Heckemos statt. Alle 
Interessierten werden professionell betreut und können den Umgang mit 
den Sportwaffen kennenlernen. Spannung und Spass stehen bei diesem 
Anlass im Vordergrund. Zögere nicht und komm vorbei. Du kannst an 
diesem Datum nicht teilnehmen oder hast andere Fragen? Kein Problem, 
dann melde dich bei Gabriel Herzog unter 079 322 16 31 oder besuche unsere Homepage per 
QR-Code. Wir freuen uns!



 

 
Auch in diesem Jahr organisiert die Turnerinnenriege 

Wigoltingen den UBS- Kids- Cup! 
 
 
 
Am Freitag, den 31. Mai 2024, können sich alle sportbegeister-
ten Kinder in den Disziplinen Ballwurf, Weitsprung und Sprint mit 
Gleichaltrigen messen. Die Wettkämpfe beginnen um 18 Uhr 
auf den Sportanlagen in Wigoltingen. Anmeldung bereits ab 
17:15 Uhr möglich. 
 
Um die Unkosten zu decken, wird ein Startgeld erhoben. Dieses 
wird am Wettkampftag eingezogen.  
 
Weitere Infos und die Möglichkeit zur einfachen Online-Anmel-
dung findest du unter: 
www.ubs-kidscup.ch/Wigoltingen 
 
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Wettkampf-Saisonstart 
mit vielen jungen und motivierten Teilnehmer*innen. 
 
Bei Fragen gibt es hier Auskunft: 
 

Carina Holenweger, Zürcherstrasse 48, 9000 St. Gallen,  
carina-holenweger@hotmail.com, 078 601 65 64 
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Erster Wigoltinger Abendlauf

Laufwettkämpfe gibt es wie Sand am Meer. 
Warum braucht es nochmals eine solche 
Veranstaltung?
Diese Frage ist einfach zu beantworten: Viele 
Laufevents gehen über eine Distanz von 
mindestens zehn Kilometer und sind primär für 
ambitionierte Läuferinnen und Läufer ausgelegt. 
Dem möchte der Wigoltinger Abendlauf, 
organisiert vom Laufverein Run Fit Thurgau, 
entgegenwirken: Kurze sechs Kilometer, schöne 
Laufstrecke, einfach und trotzdem professionell 
organisiert.  

Mit diesem Anlass erhoffen wir uns, die breite 
Bevölkerung anzusprechen und im Dorf ein 
weiteres Highlight zu schaffen. Wir freuen uns, 

wenn wir viele Sportlerinnen und Sportler am Freitag, 07. Juni 2024 in Wigoltingen begrüssen 
dürfen. 

Der Start erfolgt um 19.00 Uhr in der Nähe des 
Pistolenschützenhauses. Das Wettkampfzentrum ist in der 
Mehrzweckhalle zu finden.
Nach dem Lauf erhält jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
einen Finisherpreis. Die schnellsten drei Läuferinnen und Läufer 
pro Kategorie sowie die und der Tagesschnellste erhalten 
zusätzlich einen Sachpreis. 

Eine kleine Festwirtschaft sorgt für Speis und Trank. 

Weitere Informationen sowie den Anmeldelink findest du unter dem QR-Code. 

Es wäre schön, auch dich am Wigoltinger Abendlauf begrüssen zu dürfen, sei dies als 
Teilnehmer, als Gast in der Festwirtschaft oder als Zuschauer auf der Strecke!

OK Präsident
Serge Welna, Bonau



Neuigkeiten vom 

TV Wigoltingen 

Am Freitag, 9. Februar, fand die Generalversammlung im Dachstock statt. Es wurden 
die Highlights des vergangenen Turnerjahres reflektiert, dazu gehörte die Turnfahrt in 
den Alpstein, die Turnfestsaison und die Jahresmeisterschaft. An dieser GV durften wir 
Simon Soller für den jahrelangen Einsatz im TV zum Ehrenmitglied ernennen. Er war für 
7 Jahre als Kassier und Vertreter Faustball tätig und er ist im Verein bekannt als ein 
stiller Schaffer, auf den man sich verlassen kann. Sascha Baumann wurde für seinen 
ausserordentlichen Einsatz am ENTT als Helfer des Jahres ausgezeichnet. 

Anfang des Jahres durfte der TV Wigoltingen sein 125-jähriges Jubiläum feiern. Es 
wurde am 21. Januar ein grosses Jubiläumsfest auf die Beine gestellt. Nebst den 
Erinnerungen für die Alteingesessenen gab es auch Unterhaltung für die jungen aktiven 
Turner. Es gab Challenges, wo man sich im Handstand messen und Preise gewinnen 
konnte. 

Der nächste Höhepunkt stellt die Abendunterhaltung 2024 dar. Der TV Wigoltingen ist 
inmitten der Vorbereitungen und kann die erste Vorstellung am 16. März kaum 
erwarten. 

Simon Soller als frisch gebackenes Ehrenmitglied 
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440000  gg    PPoouulleettbbrrüüssttllii,,  lläännggss  hhaallbbiieerrtt,,  iinn  ccaa..  55mmmm  bbrreeiitteenn  

SSttrreeiiffeenn  

00..55  TTLL  SSaallzz    

wweenniigg  PPffeeffffeerr  

110000  gg  CChhaammppiiggnnoonnss,,  ggeevviieerrtteelltt  
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11..55  ddll  GGeemmüüsseebboouulllliioonn  

11..88  ddll  SSaauucceenn--HHaallbbrraahhmm  

00..55  EELL  EEssttrraaggoonn,,  ffeeiinn  ggeehhaacckktt,,  SSaallzz,,  PPffeeffffeerr  nnaacchh  BBeeddaarrff  
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ppoorrttiioonneennwweeiissee  ccaa..  33  MMiinn..  aannbbrraatteenn,,  hheerraauussnneehhmmeenn,,  wwüürrzzeenn..      

BBrraattffeetttt  aauuffttuuppffeenn..  

  

22.. EEvvttll..  wweenniigg  ÖÖll  bbeeiiggeebbeenn..  CChhaammppiiggnnoonnss  uunndd  SSppaarrggeellnn  ccaa..  55  MMiinn..  

bbrraatteenn..  BBoouuiilllloonn  uunndd  SSaauucceenn--HHaallbbrraahhmm  ddaazzuuggiieesssseenn,,  aauuffkkoocchheenn,,  

HHiittzzee  rreedduuzziieerreenn..  OOffffeenn  bbeeii  mmiittttlleerreerr  HHiittzzee  ccaa..  1100  MMiinn..  kkööcchheellnn,,  bbiiss  

SSppaarrggeellnn  kknnaapppp  wweeiicchh  ssiinndd..    

  

33.. FFlleeiisscchh  uunndd  EEssttrraaggoonn  bbeeiiggeebbeenn,,  wwüürrzzeenn,,  nnuurr  nnoocchh  hheeiissss  wweerrddeenn  

llaasssseenn..  

  

  
11  PPoorrttiioonn  eenntthhäälltt::  

EEnneerrggiiee::  226655kkccaall,,  FFeetttt::  1166gg,,  KKoohhlleennhhyyddrraattee::  44gg,,  EEiiwweeiissss::  2266gg  

  
QQuueellllee::  wwwwww..bbeettttyybboossssii..cchh  



Die Feuerwehr sucht Nachwuchs 
An einem Informationsabend informierten Ausbildungschef Günther Engeler und sein Kader der 
Feuerwehr Märstetten-Wigoltingen über ihre vielfältigen Tätigkeiten. Obwohl sie mit einem 
Bestand von 81 Feuerwehrangehörigen ihre Aufgabe erfüllen können, ist es ihnen wichtig, neue 
und junge Leute für die verschiedensten Aufgaben der Feuerwehr zu motivieren. 

«Wir haben zwar einen guten Bestand, aber die Fluktuation und das Erreichen der 
Altersgrenze bedarf immer wieder neuer Feuerwehrangehöriger», sagt Ausbildungschef 
Günther Engeler anlässlich des Informationsabends im Theoriesaal des Märstetter 
Feuerwehrdepots. Zu dieser Veranstaltung ist im Vorfeld im Wigoltinger «Dorfspatz», im 
Märstetter «Dorfgspröch» und in den sozialen Medien eingeladen worden. Offenbar stiess 
dieser Aufruf nicht überall auf Goodwill. Nun sitzen zwei interessierte junge Damen und fünf 
junge Herren da, sie haben die Situation erkannt, wollen sich näher mit der Feuerwehr 
befassen und warten gespannt auf die Ausführungen.  

282 Einsatzstunden 
Das vergangene Jahr bescherte dem Ausbildungschef Günther Engeler und der Mannschaft 
der Feuerwehr Märstetten-Wigoltingen (FWMW) 282 Einsatzstunden und rund fünf Mal so 
viele Übungen. «Wir mussten zu Elementarereignissen, Brandfällen, Fehlalarmen bei 
Brandmeldeanlagen und einigen weiteren Einsätzen ausrücken», erklärt er. Weiter vermittelt 
er einen Überblick über die Organisation des Zweckverbandes der FWMW und die Aufgaben 
der verschiedenen Kaderangehörigen. Auf Interesse stösst auch das moderne und 
zweckmässige Material, das den insgesamt 81 Feuerwehrangehörigen zur Verfügung steht: 
acht Einsatzfahrzeuge, 21 Atemschutzgeräte, diverse Leitern, Schläuche, Rettungsmaterial 
und vieles mehr.   

Vielfältige Einsätze 
Der Ausbildungschef verdeutlicht mit realistischen Bildern, dass die Feuerwehr längst nicht 
mehr nur Einsätze bei Brandbekämpfung leistet. Lediglich ein Bruchteil betrifft das Feuer. 
Technische Hilfeleistungen, Verkehrsunfälle, Personen- und Tierrettungen gehören 
zusammen mit dem Hochwasser ebenfalls zu den Aufgaben der Feuerwehr. «Dies trägt dazu 
bei, dass die Einsätze vielfältiger, interessanter und technisch herausfordernd sind», 
unterstreicht der Ausbildungschef. Er zeigt sich überzeugt davon: Weiterbildungen und die 
Spezialisierung an Geräten und Fahrzeugen machen die Proben und die Einsätze interessant. 

Ein Jahr der Einführung 
Die Verantwortlichen der Bereiche Atemschutz, Löschzug, Sanität, Verkehrsdienst und Elektra 
informieren über ihren Auftrag und ihre vielfältigen Tätigkeiten. Abschliessend weist der 
Ausbildungschef hin auf die einjährige Grundausbildung: «Diese findet gemeinsam mit 
anderen Feuerwehren aus dem Bezirk Weinfelden statt und beinhaltet zehn 
Ausbildungsabende für Rekruten.» Zusätzlich erfolgt eine spezielle Ausbildung für den 
Atemschutz. Weiterbildungsinhalte sind Fahr- und Maschinentraining, der Erwerb der 
Führerausweiskategorie C1 118 und kantonale Weiterbildungskurse, beispielsweise beim 
Atemschutz. Auch der Besuch von Ausbildungszentren zwecks realistischer Übungen und die 
Zusammenarbeit mit anderen Feuerwehren stehen auf dem Programm. «Ein Ausbildungstag 
wird besoldet mit 350 Franken, doch im Vordergrund stehen Herzblut und Zeit», schliesst der 
Ausbildungschef seine Ausführungen. Bleibt zu hoffen, dass sich die Mehrheit der sieben 
Interessierten für das Mitwirken in der Feuerwehr Märstetten-Wigoltingen entscheiden wird. 
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Bilder: Ausbildungschef Günther Engeler erläutert zusammen mit dem Kader die Aufgaben der Feuerwehr. Gespannt und 
interessiert folgen die Interessentinnen und Interessenten den Ausführungen.       

Bilder und Text: Werner Lenzin



Im Februar haben die Samariterinnen von Müllheim das 
Upgrade First-Aid Stufe 2 IVR mit Bravour gemeistert. 

Hier ein kleiner Überblick 

Werde auch DU Samariter

Komm auch du zum Samariterverein und spezialisiere dich in 
Erster Hilfe. Dein Fachwissen teilst du mit uns und bereicherst 
damit unsere Gemeinschaft. Wir freuen uns auf dein Know-
how. 

Wir treffen uns einmal im Monat im Schulhaus Wiel in 
Müllheim. 
Unsere nächsten Übungen: 17. April, 08.Mai um 19.45 – 21.45 
Uhr 
Besuch unsere Homepage. www.samariterverein-muellheim.ch. 
Neu sind wir auch auf Instagram. 

Aktuarin Iris Jetzer 

Samariterverein Müllheim und Umgebung 

Stoppen einer starken 
Blutung mit dem Tourniquet 

Selbsterfahrung mit der  
Rettungsdecke. Wie wichtig 
ist der Wärmeerhalt bei 
einer verletzten Person  

Die lebensrettenden 
Sofortmassnahmen üben im 
Zusammenhang mit dem 
Defibrillator
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Gesund und 
Sicher in 

Müllheim 

Samstag, 22. Juni 2024 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Gemeindeplatz Müllheim 

Organisiert durch die Spitex Region Müllheim 

Ein Besuch lohnt sich für Jung und Alt! Profitieren Sie 
von den vielfältigen Angeboten rund um Ihre 

Gesundheit und Sicherheit. 

Spitex Region 
Müllheim 

Blutdruckmessung 

Luftibus 
kostenlose 

Lungenfunktionsmessung 

Feuerwehr 
Müllheim 
Feuer löschen 

Chinderhuus 
Zauberzirkus 

Kinderprogramm 

E. Zwicky AG
Vollwert für Geniesser 

Polizei
Kapo TG 

Samariterverein 
Müllheim und 
Umgebung 

Verletzungen simulieren 

Gymnastikstudio 
Treff 

10.00, 12.00,14.00 und 15.00 
Uhr 

15 Minuten gemeinsam 
bewegen 

Verpflegung 
Fit und satt durch den Tag 

Blue Cocktail 
Bar 

Alkoholfreie Cocktails 

Pro Senectute 



Mit Schwangerschaftsbauch von der Spitex angestellt 
Pflegefachfrau und Landwirtin, Marlene Nyffenegger, war schwanger auf 
der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle – und fand diese bei der Spitex 
Region Müllheim TG. 
Marlene Nyffenegger aus Herdern TG mag es, mehrere Berufe gleichzeitig auszuüben. In der 
Vergangenheit war die 33-Jährige beispielsweise als Pflegefachfrau HF bei der Spitex Region 
Müllheim TG tätig und arbeitete gleichzeitig im Service. Eines Tages reifte in ihr dann aber der 
Wunsch, mehr über die Landwirtschaft zu lernen. Der Hauptgrund hierfür war, dass sie und ihr 
Mann einen kleinen Hof besitzen, den sie gerne reaktivieren wollen. Sie verliess ihren geliebten 
Pflegeberuf und startete 2021 mit der zweijährigen Lehre zur Landwirtin EFZ. Nach dem 
Lehrabschluss im Sommer 2023 musste sie eine neue Arbeitsstelle suchen, wofür sich jedoch 
eine potenzielle Hürde ergeben hatte. «Ich war schwanger», berichtet sie. Zwar verbietet es das 
Schweizer Gesetz, eine Frau nur aufgrund ihrer Schwangerschaft nicht einzustellen. «Dennoch 
dachte ich mir, dass ich im sechsten Schwangerschaftsmonat nie eine neue Stelle finden 
würde», sagt Marlene Nyffenegger. «Nur bei der Spitex Region Müllheim rechnete ich mir eine 
kleine Chance aus, weil man mich dort schon kannte.» Ihre Hoffnungen sollten nicht enttäuscht 
werden. 

Maximale Flexibilität für Eltern 
Michael Kunz ist seit März 2022 Geschäftsführer der Spitex Region Müllheim, deren 55 
Mitarbeitende mit einem durchschnittlichen Pensum von 49 Prozent tätig sind. «Die Situation auf 
dem Arbeitsmarkt ist überschaubar, um es vorsichtig zu formulieren. Darum müssen wir auch 
das grosse Potenzial an Pflegefachkräften in der Familienpause ausschöpfen. Denn viele von 
ihnen wollen arbeiten – sie finden aber kaum Arbeitgeber, die ihnen ein kleines Pensum und 
ausreichend Flexibilität bieten», sagt er. Früher arbeitete Michael Kunz im Spital und «war immer 
neidisch auf die Spitex, die besser verstand, wie man Fachkräfte mit Kindern für sich gewinnt.» 
Als er Geschäftsführer der Spitex Region Müllheim wurde, führte er darum sofort «maximale 
Flexibilität für maximale Vereinbarkeit von Beruf und Familie» ein. «Wir stellen Eltern auch mit 
sehr niedrigen Pensen an und lassen sie ihre Arbeitstage und Arbeitszeiten selbst bestimmen», 
erklärt er. Zudem kann die Organisation kurzfristig auf einen wachsenden Springer-Pool 
zurückgreifen, wenn das Kind einer Mitarbeiterin zum Beispiel krank im Bett liegt. Derzeit 
profitieren 14 Mütter von diesem Angebot. Michael Kunz räumt indes ein, dass die maximale 
Flexibilität ihren Preis hat: «Der Aufwand für die Dienstplanung hat sicherlich zugenommen, aber 
er zahlt sich aus. Wir erhalten gute Mitarbeitende, die nach ihrer Familienpause oft ihr Pensum 
erhöhen – und die uns die Flexibilität zurückgeben, wenn immer es ihnen möglich ist». Dass eine 
Schwangere sich bewirbt, war aber auch für Michael Kunz neu. «Viele sagten mir, dass es 
verrückt wäre, eine Schwangere einzustellen», berichtet er. Dennoch beschloss der 
Geschäftsführer nach einigem Grübeln, auch hier Flexibilität zu beweisen und Marlene 
Nyffenegger einzustellen – und nach einem Austausch mit dem Vorstand gab dieser ebenfalls 
grünes Licht. «Diesen Entscheid habe ich keine Sekunde bereut. Marlene ist ein grosser Gewinn 
für uns», sagt er. Zum Zeitpunkt des Interviews mit dem «Spitex Magazin» ist Marlene 
Nyffenegger in der 35. Woche schwanger und kann ihre Arbeit gut mit dem wachsenden Bauch 
vereinbaren. «Ich bin häufig im Wundambulatorium und im Büro tätig, weil ich nicht länger als fünf 
Stunden stehend arbeiten darf», erklärt sie. Wie sie Mutterschaft, Landwirtschaft und Pflege nach 
ihrem Mutterschaftsurlaub aufteilen wird, weiss die 33-Jährige noch nicht genau. «Ich weiss aber 
bereits jetzt, dass ich mit der Spitex Region Müllheim eine super Arbeitgeberin gefunden habe, 
die alles tut, damit ihre Mitarbeitenden ihre unterschiedlichen Lebensbereiche gut vereinen 
können.» 
(Interview Spitex Magazin Kathrin Morf, Flora Guéry) 
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Im Dezember 2023 ist Marlene Nyffenegger glückliche Mutter eines gesunden Buben geworden 
und geniesst ihre Zeit mit dem neuen Erdenbürger.  

Guetzlibacken und Beratungsnachmittag 

Im Dezember durften unsere Klienten auf dem Stützpunkt mit unseren Lernenden und den 
Bildungsverantwortlichen feine Guetzli backen.   

Parallel dazu fand ein Beratungsnachmittag zu Sozialversicherungsthemen wie 
Hilflosenentschädigung, Ergänzungsleistungen, Entlastungsmöglichkeiten etc. statt. 

Schon kurz nach Beginn der Veranstaltung wehte ein feiner Duft durch die Räumlichkeiten des 
Spitex-Stützpunktes. Es wurden verschiedene Sorten Guetzli gebacken und anschliessend 
liebevoll verziert. Am Schluss durften die Guetzli mit nach Hause genommen werden.  

Der Beratungsnachmittag wurde zur Klärung von offenen Fragen genutzt und die 
Teilnehmenden gingen mit vielen wertvollen Informationen nach Hause.  

Die Spitex Region Müllheim wird weitere Beratungsnachmittage zu verschiedenen Themen 
durchführen. Gerne informieren wir Sie zu gegebener Zeit über die Themen und das Datum. 
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.spitex-muellheim.ch. Dort erfahren Sie 
alles Wissenswerte und Aktuelles unserer Organisation. 



Was soll denn das? 

Das Leben gerät aus der Bahn. Wenn es psychisch oder körperlich anders läuft als geplant. 

Die Feiertage sind vorbei. Für Menschen mit herausfordernden Lebensthemen kann das erleichternd 

sein. Für andere wiederum kommt das grosse psychische Loch. Die eigene Situation wird sensibler 

wahrgenommen. Woran das liegen mag? Erwartungen an das begonnene Jahr, Vergleiche mit 

anderen, verpassten Chancen, die kältere und dunklere Jahreszeit in welcher körperliche, soziale und 

psychische Belastungen spürbarer sind? Es gibt viele Gründe, warum das Leben aus der Bahn geraten 

kann. Dann kommt plötzlich die Frage auf: Was soll denn das? Gewohntes zeigt sich auf einmal 

verschwommen. Es ist nicht mehr klar, wo es lang geht. Es ist wie ein Bild, wo nur eine Silhouette 

sichtbar ist.  

Wie gut, gibt es da Gruppentreffen der gemeinschaftlichen Selbsthilfe. In Zeiten der Veränderung, 

der eigenen Unsicherheit oder in Fragen, wie ich mit einer Belastung umgehen kann, tut es gut, sich 

mit anderen austauschen zu können. Wie erleichternd, wenn es Menschen gibt, welche das gleiche 

Thema aus eigener Erfahrung kennen. „Ich bin so froh, weiss ich, dass wir uns alle 3 Wochen sehen 

und miteinander über unsere Situationen sprechen können. Das entlastet mich sehr und ich 

bekomme dort Anstösse, die Änderungen möglich machen“, so das Statement einer teilnehmenden 

Person einer Selbsthilfegruppe. Gemeinsam sieht man oft deutlicher, was unterstützende Schritte 

sein können. Und nur schon das Zusammenkommen und die Gemeinschaft stärken jeden Einzelnen. 

Gemeinsame Zeiten im Gespräch und in Unternehmungen bringen Licht. Silhouettenhaftes 

verschwindet und Lebenswege zeigen sich klarer.  

Sich selbst und Freunden etwas Gutes tun. Ein gemütliches Zusammensein mit zielgerichtetem 

Gespräch mit Gleichbetroffenen bringt Freude, Aufatmen und Klarheit.  

Für Gruppen mit verschiedenen Themen wenden Sie sich an: Tel. 071 620 10 00, Themen der über 80 

Gruppen und Flyer finden Sie hier www.selbsthilfe-tg.ch 

Gruppen im Aufbau 

Telefonzeiten: 
Montag: 14 bis 17 Uhr 
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr 
Donnerstag: 09.30 bis 12.30 Uhr 

• Autismus

• Angehörige Depression

• Angehörige von Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen

• Ängste

• Burnout

• IV-Rente

• Wechseljahre

• Zwänge
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Vago-Weiher-Verein 

Erst Schnee, dann hohe Temperaturen und viel Regen. So lässt sich der Winter 2023/24 kurz 

zusammenfassen.  

Bereits Mitte Dezember war es mit den Wintergefühlen 
vorbei und die Temperaturen stiegen meist in den 
zweistelligen Bereich. Der viele Regen trug dazu bei, dass der 
Vago-Weiher immer gut gefüllt war - Mitte Dezember sogar 
zu gut, so dass das Wasser über die Ufer trat und die 
Liegewiese überschwemmte.  

Es ist zwar schön, wenn der Teich genug Wasser hat, aber so 

viel muss es nicht sein und es bleibt zu hoffen, dass der nun 

gut gefüllte Grundwasserspiegel der Vegetation bei einer 

eventuellen Trockenperiode hilft. 

Wegen der frühen Osterferien fand die Weiherputzete in 

diesem Jahr etwas früher als in den Vorjahren statt. Am 

Samstag, den 16. März fanden sich wieder zahlreiche Mitglieder auf dem Weihergelände ein, 

um das Gelände mit dem traditionellen Frühjahrsputz auf Vordermann zu bringen. Es gab 

viel zu tun, denn eine Woche vor dem Putztag war «Holzete» angesagt. Bäume mussten 

gefällt werden, um wieder Platz und Licht für den Jungwuchs zu schaffen. Nach der 

Weiherputzete sassen die Helferinnen und Helfer gemütlich zusammen, stärkten sich mit 

Gegrilltem und Getränken und erzählten an der Grillstelle die eine oder andere Anekdote zu 

den Fundstücken der Weiherputzete. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer! 

Einladung zur Vago-Weiher-Verein-GV 

Am Freitag, 03. Mai ist es wieder soweit. Die bereits 48. GV in der Zwicky-Kantine steht vor 

der Tür. Wiederum werden rund 20 Mitglieder erwartet, um den Ausführungen unseres 

Präsidenten zu folgen. Viel wichtiger als die Vereinsgeschäfte werden aber das gemütliche 

Beisammensein und das jeweils feine Nachtessen sein. 

Alle wichtigen Informationen rund um den Vago-Weiher gibt es 
wie immer auf unserer Homepage www.vagoweiher.ch oder über 
den QR-Code.  

Wir freuen uns auf eine schöne und tolle Bade-Saison. 

Dein Vago-Weiher-Verein 
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